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Sprechzeiten in der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Dienstag	 	 09:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00–12:00 Uhr und 13:30–16:00 Uhr
Freitag		  09:00–11:00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat von 09:00– 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag	   14:00–18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 45 34
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der 
Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf

Stadtverwaltung

Sprechzeiten in der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr 	und 	 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr 	und 	 13:30 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – .11:00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat	  	 09:00 Uhr –. 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag	 14:00 – 18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 4534
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Beschlüsse der 23. Sitzung des Stadtrates vom Montag, dem 
29.06.2026

TOP 5 	 - Bereitstellung eines Darlehens für die Stadtbau GmbH
Beschluss Nr. 49/2026
Der Stadtrat beschließt, der Stadtbau GmbH Ehrenfrieders-
dorf, zur Sicherstellung der Liquidität ein Darlehen bis zu ei-
ner Höhe von 250.000,00 EUR bereitzustellen.

TOP 6 	 - Beauftragung von Bauleistungen für 
		  das Bauvorhaben „Neuerrichtung Tonhaus“  

auf den Greifensteinen
Beschluss Nr. 50/2026
Der Stadtrat stimmt der Beauftragung der Lose für Rohbau-, 
Dach- und Elektroinstallationsarbeiten beim Bauvorhaben 
„Neuerrichtung Tonhaus“ auf den Greifensteinen in einer 
Gesamthöhe von ca. 149.600 EUR brutto zu.

TOP 7 	 - Beschluss über die Beauftragung von  
Elektroinstallationsarbeiten in der Oberschule, 
Schillerstr. 26

Beschluss Nr. 51/2026
Der Stadtrat vergibt aufgrund des wirtschaftlichsten Angebo-
tes den Auftrag zur Durchführung von Elektroinstallationsar-
beiten im Rahmen der Erneuerung der Heizungsanlage (1.BA) 
in der Oberschule, Schillerstraße 26 an die ELEBA Elektro- 
und Haustechnik GmbH, Annaberger Straße 16, 09427 Ehren-
friedersdorf. Die Auftragssumme beträgt ca. 28.400 EUR.

TOP 8 	 - Beschluss zur Beantragung von Fördermitteln für 
den Umzug des Schachtclubs e. V.

Beschluss Nr. 52/2026
Der Stadtrat beschließt die Beantragung von Fördermittel für 
den Umzug des Schachtclubs e. V. über das Förderprogramm 
Vitale Dorfkerne.

Beschluss der 7. Sitzung des Technischen Ausschusses vom 
Montag, dem 29.06.2026

TOP 2 	 - Bestätigung Bauantrag für Flurstück 152
Beschluss Nr. TA 01/2026
Der Technische Ausschuss stimmt dem Bauantrag zur Umnut-
zung eines ehemaligen Geschäfts in eine Hotelfläche in Ver-
bindung mit einer brandschutztechnischen Ertüchtigung auf 
dem Flurstück 152 zu.
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Polizeihauptmeister Enrico Gläser - Ihr Bürgerpolizist vor Ort
Telefon: 0 3 7 3 4 1  /  5 7 9 9 – 1 0

Sprechzeiten: jeden 1. Dienstag und 3. Donnerstag im Monat von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Ort: Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf, Markt 1, 09427 Ehrenfriedersdorf

Sollte der Polizeistandort nicht besetzt oder Ihr Bürgerpolizist nicht erreichbar sein, 
wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Annaberg unter 03733 88-0

Die Bürgermeisterin informiert

Liebe Ehrenfriedersdorferinnen 
und Ehrenfriedersdorfer,

bereits in den Juli-Bergstadt-Nachrichten 
habe ich darüber informiert, dass unsere 
Stadt Ehrenfriedersdorf unter fast 100 Bewerben aus ganz 
Deutschland als Landmusikort 2026 ausgezeichnet wurde 
und dabei bundesweit den 1. Platz erreicht hat. Darauf dürfen 
wir alle stolz sein.

Die offizielle Preisverleihung wird im Rahmen unseres „Mu-
sikalischen Neinerlaa“ stattfinden und von der Vizepräsiden-
tin des Deutschen Musikrates, der brandenburgischen Land-
tagspräsidentin Frau Dr. Ulrike Liedtke, durchgeführt. So ha-
ben Sie alle die Möglichkeit, diesen besonderen Moment im 
Festzelt auf dem Burgplatz ab 18.00 Uhr gemeinsam mit den 
zahlreichen Musikerinnen und Musikern sowie allen Mitwir-
kenden mitzuerleben.

Der mit 18.000 Euro dotierte Preis würdigt vor allem das au-
ßergewöhnlich breite musikalische Spektrum unserer Stadt, 
die Vielzahl an Projekten und Veranstaltungen sowie das gro-
ße ehrenamtliche Engagement, das das kulturelle Leben in 
Ehrenfriedersdorf seit vielen Jahren prägt. Das Preisgeld ist 
zweckgebunden und soll die musikalischen Strukturen in der 
Kommune stärken und weiterentwickeln.

Zu dieser Auszeichnung haben viele beigetragen. Dazu ge-
hören beispielsweise unser großes Kulturhauptstadtprojekt 
„Bergklang und Vinylzauber“, Veranstaltungen wie das Mu-
sikalische Neinerlaa, hochkarätige Kirchenkonzerte und das 
Turmblasen sowie die zahlreichen Musikgruppen und Künst-
lerinnen und Künstler unserer Stadt. Stellvertretend möchte 
ich den Bergmännischen Musikverein, die Erzgebirgsgruppe 
Ehrenfriedersdorf, die Greifensteinmusikanten, Engel in Zi-
vil, die Sauberger Draackfink´n, den Kirchenchor, den Posau-
nenchor, die Jugendband Bad Romance, den Liedermacher  
Christoph Stahl sowie zahlreiche DJs und Alleinunterhalter 
unserer Stadt nennen. Diese Aufzählung ist bei Weitem nicht 
vollständig. Hinter der Auszeichnung stehen viele weitere en-
gagierte Menschen, die mit ihrer Leidenschaft und ihrem Ein-
satz unser musikalisches und kulturelles Leben bereichern. 
Ihnen allen gilt mein herzlicher Dank.

Besonders am Herzen liegt mir auch die musikalische Ar-
beit in unseren Kindertageseinrichtungen. Dort werden die 
Grundlagen gelegt, nicht nur für musikalische Fähigkeiten, 
sondern auch für Kreativität, Gemeinschaftssinn und Freude 
am gemeinsamen Musizieren. Dass Kinder früh mit Musik in 
Berührung kommen, ist eine wertvolle Investition in ihre Ent-
wicklung und zugleich in die Zukunft unseres kulturellen Le-
bens. 

Gerade diese Zukunft beschäftigt viele Musikvereine und En-
sembles der gesamten Region. So erfreulich die Auszeich-
nung auch ist -  sie macht zugleich deutlich, wie wichtig es 
ist, den musikalischen Nachwuchs zu fördern. 

Viele Vereine sind auf der Suche nach jungen, aber auch er-
wachsenen Mitstreiterinnen und Mitstreitern, die Freude 
am Musizieren haben oder ein Instrument erlernen möch-
ten. Vielleicht ist diese Auszeichnung für den einen oder die 
andere ein Anstoß, selbst einmal bei einer Probe vorbeizu-
schauen, einem Chor beizutreten oder ein Instrument auszu-
probieren.

Ich danke allen, die sich mit Herzblut engagieren und Eh-
renfriedersdorf zu einem Ort machen, an dem Musik selbst-
verständlich zum Alltag gehört. Dieses Engagement steht zu-
gleich stellvertretend für die starke und aktive Vereinsland-
schaft in Ehrenfriedersdorf. Ob Musik, Sport, Brauchtum, Kul-
tur oder soziales Miteinander, überall investieren Menschen 
ihre Zeit und ihr Herzblut für unsere Gemeinschaft über Ge-
nerationen hinweg. Sie alle tragen mit Ihrem Einsatz dazu 
bei, dass unsere Stadt lebendig und vielfältig ist. 

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit Ihnen die Preisverlei-
hung beim Musikalischen Neinerlaa zu erleben und diesen 
Erfolg miteinander zu feiern.

In diesem Sinne grüßt Sie mit einem herzlichen Glück auf

Ihre Bürgermeisterin 

Silke Franzl
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Ehrenfriedersdorf ist Landmusikort 2026

Der Deutsche Musikrat (DMR) und der Bundesmusikverband 
Chor & Orchester (BMCO) zeichnen insgesamt 13 Gemeinden 
als Landmusikorte 2026 aus. Die prämierten Kommunen sind 
geprägt von einem besonders vielfältigen, ehrenamtlich und 
professionell getragenen, innovativen und kreativen Kultur-
leben und sind als lokale Leuchtturmprojekte strahlende Vor-
bilder für das Musikgeschehen in Deutschland. 

Neben zehn Förderpreisen wurden drei Bundespreise an 
Kommunen im ländlichen Raum vergeben: 

	1. 	 Bundespreis: Stadt Ehrenfriedersdorf (Sachsen)
	2. 	Bundespreis: Gemeinde Reichenwalde (Brandenburg)
	3. 	Bundespreis: Stadt Hirschau (Bayern)

Der erste Platz, die Stadt Ehrenfriedersdorf, überzeugte die 
Fachjury durch die Verbindung traditioneller erzgebirgischer 
Musikkultur mit modernen Klangwelten, Nachwuchsförde-
rung und internationalen Impulsen. Besondere Auftrittsorte 
wie die Naturbühne und das Besucherbergwerk, innovative 
Formate sowie ein breites Konzertangebot zeugen von einer 
gelebten musikalischen Identität. Zudem ist in Ehrenfrieders-
dorf im Jahr 2025 ein Weltrekord gelungen: Die Künstlerin 
Anett Schuster hat im Schallplattenjahr ein 63 Meter langes, 
geklöppeltes Notenband des Steigerliedes geschaffen! (Quel-
le: Pressemitteilung des BMCO)
Die offizielle Preisverleihung findet am 22. August im Rah-
men des „Ehrenfriedersdorfer Neinerlaas“ statt.

Die Auszeichnung Landmusikort 2026 ist eine besondere An-
erkennung für das vielfältige kulturelle und musikalische  

Leben in unserer Stadt. Sie würdigt das Engagement zahlrei-
cher Menschen, die mit Leidenschaft, Kreativität und großem 
ehrenamtlichem Einsatz unsere Gemeinschaft bereichern.

Ein herzlicher Dank gilt allen Musikerinnen und Musikern, 
Chören, Orchestern, Vereinen, Kindertagesstätten, Schulen, 
Kirchgemeinden, Veranstaltern, Kulturschaffenden sowie den 
vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die mit ih-
rem Wirken das kulturelle Leben in Ehrenfriedersdorf gestal-
ten und lebendig halten.
Diese Auszeichnung gehört allen, die sich Tag für Tag für Kul-
tur, Musik und das Miteinander in unserer Stadt einsetzen.

Herzlichen Dank für Ihr Engagement!

Der Landesbeauftragte für Inklusion der Menschen mit Behin-
derungen, der Kommunale Sozialverband Sachsen und der 
Sächsische Behinderten- und Rehabilitationssportverband 
loben gemeinsam den Sächsischen Inklusionspreis 2026 aus. 
Mit der Verleihung des Sächsischen Inklusionspreises wer-
den herausragende Praxisbeispiele gewürdigt, die den Inklu-
sionsgedanken aktiv und nachhaltig fördern, die Intentionen 
der UN-Behindertenrechtskonvention transportieren sowie 
das gelungene inklusive Zusammenleben von Menschen mit 
und ohne Behinderung erlebbar machen. 
Der Preis trägt dazu bei, die Öffentlichkeit für die Belange 
von Menschen mit Behinderungen zu sensibilisieren und zur 
Nachahmung anzuregen. Die Preisverleihung findet im Rah-
men eines Festaktes am 3. Dezember 2026 im Plenarsaal des 
Sächsischen Landtages in Dresden statt. 

Der Sächsische Inklusionspreis 2026 wird in drei Kategorien 
vergeben: 
1. Sport 
2. Arbeiten 
3. So geht sächsisch inklusiv! 
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Das Bauamt informiert

Baumaßnahmen an den Ehrenfriedersdorfer Kindertages-
stätten abgeschlossen

Im Rahmen der Förderrichtlinie KitaBau hat die Stadt Ehren-
friedersdorf in den vergangenen zwei Jahren umfangreiche 
Sanierungs- und Modernisierungsarbeiten an beiden Kinder-
tagesstätten durchgeführt. Alle Arbeiten wurden im laufen-
den Betrieb realisiert, wofür den Erzieherinnen und Erziehern 
sowie den Familien ein besonderer Dank gilt.

In der Kindertagesstätte „Sonnenhügel“ in der Max-Wenzel-
Straße wurden zahlreiche Maßnahmen zur energetischen 
Modernisierung und baulichen Aufwertung umgesetzt. Die 
gesamte Beleuchtung der Einrichtung wurde auf energiespa-
rende LED-Technik umgerüstet, begleitet durch die Moder-
nisierung der Sicherheitsbeleuchtung. Parallel dazu wurde 
die Heizungssteuerung erneuert und mit einem Fernzugriff 
für die Stadtverwaltung ausgestattet. In vier Gruppenräumen 
und den dazugehörigen Garderoben erfolgten Malerarbeiten 
sowie die Erneuerung der Bodenbeläge. Das Treppenhaus im 
Wirtschaftsteil erhielt ebenfalls einen neuen Fliesenbelag. 
Im Außenbereich wurden der Wirtschaftshof und der Dusch-
platz grundlegend saniert, die Zuwegung zum Haupteingang 

erneuert und eine mobile Rampe für den barrierefreien Zu-
gang angepasst. Zusätzlich konnte die Mechanik der Spül-
kästen instandgesetzt werden und der Aufzugsmotor wurde 
erneuert. 

In der Kindertagesstätte „Neuer Bahnhof“ in der Wettinstra-
ße stand neben der energetischen Erneuerung der Heizungs-
anlage vor allem die Verbesserung der Raumluftqualität im 
Vordergrund. In sämtlichen Gruppenräumen wurde eine de-
zentrale Lüftungsanlage eingebaut, die für eine gesunde 
Raumluft und den Schutz der Kinder und des Personals sorgt. 
Die veraltete Heizungsanlage wurde durch ein modernes Hy-
bridsystem aus Brennwertkessel und zwei Luftwärmepumpen 
ersetzt, das sowohl energieeffizient als auch zukunftsfähig 
ist. Darüber hinaus wurden zehn neue Dachfenster eingebaut 
und die Pfetten am Dachstuhl neu beschichtet. Im Zuge einer 
Brandschutzertüchtigung erhielt das Treppenhaus neue Tro-
ckenbau- und Elektroinstallationen. Eine neue moderne Ein-
bauküche wurde installiert und aktuelle Rettungswegepläne 
erstellt.

Für die beiden Einrichtungen wurden insgesamt rund 292.000 
Euro Fördermittel aus Landes- und Landkreismitteln bereit-
gestellt. Die Baumaßnahmen wurden mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushalts. 
Die Stadt Ehrenfriedersdorf bedankt sich herzlich beim Frei-
staat Sachsen und beim Erzgebirgskreis für die finanzielle 
Unterstützung. Ebenso bedankt sie sich bei allen beteiligten 
Handwerksbetrieben und Fachplanern aus der Region für die 
engagierte Ausführung der Arbeiten sowie dem Kita-Perso-
nal und den Familien für ihr große Verständnis während der 
Bauphase. 

Die Bauarbeiten zur Erneuerung der 
Heizungsanlage in der Oberschule haben begonnen

Das Bauamt informiert über den erfolgreichen Start der 
Maßnahmen zur Modernisierung der Wärmeversorgung an 
der Oberschule. Der Rückbau der bisherigen Heizungsanla-
ge wurde bereits abgeschlossen. Derzeit wird der Heizungs-
raum umfassend saniert und für die Installation der neuen 
Anlagentechnik vorbereitet.

Die Inbetriebnahme des ersten Abschnitts der Wärmeversor-
gungsanlage ist bis zum Ende der Sommerferien vorgesehen. 
Damit wird sichergestellt, dass die Schule zum Beginn des 
neuen Schuljahres wieder zuverlässig mit Wärme und Warm-
wasser versorgt werden kann.

Parallel dazu laufen bereits die Vorbereitungen für den zwei-
ten Bauabschnitt. Dieser umfasst die Installation der Gruben-

In jeder Kategorie werden drei Preisträger ausgezeichnet. Je-
der Preisträger erhält ein Preisgeld in Höhe von 3 000 Euro. 
Das Preisgeld muss zweckgebunden für die Verstetigung der 
ausgezeichneten Inklusionsbeispiele eingesetzt werden. Zu-
sätzlich vergibt die Jury einen Sonderpreis. In dieser Katego-
rie können sich alle im Freistaat Sachsen ansässigen Organi-
sationen, Vereine, Kommunen, Einrichtungen, Initiativen und 
Projekte, unabhängig von ihrer Rechtsform, bewerben. 

Die Bewerbung ist ausschließlich über das Online-Bewer-
bungsportal unter https://mitdenken.sachsen.de/inklusions-
preis2026 möglich. Das Online-Bewerbungsformular enthält 
neben allgemeinen Formularangaben einen Fragebogen zur 
Beschreibung des Inklusionsbeispiels. Zusätzlich können der 
Bewerbung ergänzende Unterlagen, wie zum Beispiel aussa-
gekräftige Fotos, beigefügt werden. 
Weitere Informationen zum Inklusionspreis sind unter  
www.inklusionspreis.sachsen.de abrufbar. 

Die Bewerbungsfrist endet am 31. August 2026. Über die Ver-
gabe des Preises entscheidet eine von den Partnern berufe-
ne Jury. Die Entscheidung der Jury ist nicht anfechtbar. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Allgemeine Anfragen zum Sächsischen Inklusionspreis und 
zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an: 

Miroslawa Müller Telefon: 0351 564 10711 
E-Mail: miroslawa.mueller@sk.sachsen.de
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wasserwärmepumpen, die künftig einen wichtigen Beitrag zu 
einer nachhaltigen und energieeffizienten Versorgung leisten 
werden. Die Einbauarbeiten können während des laufenden 
Schulbetriebes durchgeführt werden, sodass der Unterricht 
nicht beeinträchtigt wird.

Mit dem Abschluss der Maßnahme wird die technische Inf-
rastruktur der Schule langfristig modernisiert und zukunfts-
fähig aufgestellt.

Diese Baumaßnahme wird nach der Förderrichtlinie Energie 
und Klima – FRL EuK/2023 mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlosse-
nen Haushaltes.

Öffentliche Ausschreibung
RELAUNCH DER INTERNETSEITE DER STADT EHRENFRIEDERSDORF

Die Stadt Ehrenfriedersdorf plant die Neugestaltung (Relaunch) ihrer Internetseite unter

www.stadt-ehrenfriedersdorf.de

und beabsichtigt, hierfür einen qualifizierten Dienstleister zu beauftragen.

Die Ausschreibung wird ab dem

12. August 2026
ausschließlich auf dem Vergabeportal

www.eVergabe.de
öffentlich bekannt gemacht.

Ziel des Projektes ist die Entwicklung einer modernen, funktionalen und nutzerfreundlichen Internetseite, die den aktuellen

technischen, gestalterischen und barrierearmen Anforderungen entspricht und die vielfältigen Informationen und Angebote der Stadt

zeitgemäß präsentiert.

Die vollständige und neue Internetseite soll spätestens bis zum 31. März 2027 veröffentlicht werden.

Alle Anforderungen, Leistungsbeschreibungen, Teilnahmebedingungen sowie die Modalitäten zur Angebotsabgabe sind den

Vergabeunterlagen auf www.eVergabe.de zu entnehmen.

Wir freuen uns auf innovative Konzepte und überzeugende Angebote.

Stadt Ehrenfriedersdorf

 Markt 1

 09427 Ehrenfriedersdorf

Der Bürgerservice informiert

Der VMS schickt sein Infomobil auf Beratungstour durch die 
Landkreise des Verbundgebietes

In den größeren Städten beraten die Servicestellen der Ver-
kehrsunternehmen zu ihren Angeboten. 

Eine Übersicht finden Sie unter: 
https://www.vms.de/vms/ueber-uns/partner-unternehmen/ 

Ergänzend möchte der VMS auch in kleineren Städten in Be-
ratungsgesprächen über alle Fragen rund um Busse und 
Bahnen im Verbundgebiet informieren. Dazu macht das VMS-
Infomobil nun wieder Station auf Marktplätzen. 
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Im Gepäck: Umfassende Beratung zu Fahrplänen, Tickets,  
Tarifen, Abos - zum Beispiel:

•	 Anfragen zum BildungsTicket, SachsenTicket und 
DeutschlandTicket 

•	 Tarifauskünfte und Verbindungsauskünfte die jeweilige 
Stadt betreffend, 

•	 Anfragen zum „PlusBus“ und zur App „MOOVME“,

•	 Anfrage zu Abo-Anträgen und Abo-Kündigung

Das VMS-Infomobil steht für Sie am 19.08.2026 in Ehrenfrie-
dersdorf auf dem Markt.

Wollen Sie Ihr Polizeirevier ehrenamtlich unter-
stützen? – Dann werden Sie Teil der Sächsischen  
Sicherheitswacht!

Die Polizeidirektion Chemnitz sucht zuverlässige und enga-
gierte Menschen für die ehrenamtliche Tätigkeit in der Säch-
sischen Sicherheitswacht. 

Die Sächsische Sicherheitswacht ermöglicht es, im Ehrenamt 
bei der Wahrung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung ak-
tiv zu sein und Verantwortung für die Innere Sicherheit zu 
übernehmen.

Die Ehrenamtlichen unterstützen ihr Polizeirevier beispiels-
weise durch Streifen in der Öffentlichkeit oder Präsenz bei 
Veranstaltungen. Die Sächsische Sicherheitswacht leistet da-
mit einen Beitrag zur Erhöhung des Sicherheitsgefühls der 
Bevölkerung. Sie ist dabei auch Ansprechpartner für Bürge-
rinnen und Bürger und nimmt sicherheitsrelevante Hinweise 
entgegen. 

Die Ehrenamtlichen informieren bei verdächtigen Vorkomm-
nissen die Polizeidienststelle oder schreiten anlassbezogen 
ein. Die Angehörigen der Sächsischen Sicherheitswacht sind 
dafür mit eingeschränkten hoheitlichen Befugnissen ausge-
stattet. 

Dem Einsatz in der Sächsischen Sicherheitswacht in dem je-
weiligen Polizeirevier geht, nach einem Eignungsgespräch, 
eine 50-stündige Ausbildung mit einer abschließenden Prü-
fung voraus. Die Ausbildung ist für das vierte Quartal 2026 
vorgesehen. Für die ehrenamtliche Tätigkeit wird eine Auf-
wandsentschädigung gezahlt. 

Haben Sie Interesse, Teil des Teams zu werden? Dann melden 
Sie sich bis zum 31. August 2026 in Ihrem zuständigen Poli-
zeirevier, um weitere Informationen sowie die entsprechen-
den Bewerbungsunterlagen zu erhalten.

Achtung, Fake-Nachricht! Wie Sie Ihr Erspartes vor 
Betrügern schützen

Die Maschen sind vielfältig, das Ziel der Cyberkriminellen ist 
immer dasselbe: Ihr Geld. Aktuell verzeichnet die Polizei vie-
le Betrugsversuche über das Internet und das Smartphone. 
Die Täter gehen dabei psychologisch geschickt vor. Sie nut-
zen gefälschte E-Mails sowie betrügerische SMS- oder bei-
spielsweise WhatsApp-Nachrichten, um an sensible Daten zu 
gelangen (sogenanntes Phishing) oder direkte Zahlungen zu 
erzwingen.

Die Maschen: Täuschung auf allen Kanälen

Die Betrüger tarnen sich als vertrauenswürdige Institutio-
nen. In täuschend echt aussehenden E-Mails behaupten sie 
beispielsweise, dass Ihr Bankkonto gesperrt wurde oder ein 
wichtiges Paket nicht zugestellt werden kann. Auf dem Smart-
phone boomt der sogenannte „Enkeltrick via WhatsApp“: Die 
Täter geben sich als Tochter oder Sohn mit einer neuen Han-
dynummer aus und bitten dringend um Geld für eine Notlage. 
Allen Nachrichten ist eines gemeinsam: Sie erzeugen Zeit-
druck und fordern Sie auf, sofort einen Link anzuklicken, per-
sönliche Passwörter einzugeben oder Überweisungen zu tä-
tigen. Wer hier im Stress unüberlegt handelt, verliert schnell 
viel Geld.

Die Tipps der Polizei

•	 Gesundes Misstrauen: Seriöse Unternehmen, Banken oder 
Behörden fordern Sie niemals per E-Mail oder Textnach-
richt dazu auf, Passwörter, PIN oder TAN-Nummern preis-
zugeben.

•	 Keine Links anklicken: Öffnen Sie keine Links oder Datei-
anhänge in unerwarteten Nachrichten. Sie führen fast im-
mer auf gefälschte Internetseiten oder installieren Schad-
software.

•	 Der Kontroll-Anruf: Wenn Sie unsicher sind, rufen Sie das 
betroffene Unternehmen oder Ihre Angehörigen an. Nutzen 
Sie dafür aber niemals die Kontaktdaten aus der verdäch-
tigen Nachricht, sondern nur die Ihnen bekannten, alten 
Nummern.

Was tun, wenn es doch passiert ist?

Sollten Sie bereits Daten eingegeben oder Geld überwiesen 
haben, zählt jede Sekunde. Kontaktieren Sie umgehend Ihre 
Bank, um Zahlungen zu stoppen. Lassen Sie Ihre Konten und 
Karten sofort über den zentralen Sperr-Notruf 116 116 sperren. 
Sichern Sie den gesamten Nachrichtenverlauf durch Screens-
hots und erstatten Sie in jedem Fall Anzeige bei Ihrer Polizei-
dienststelle. 

Schützen Sie sich und Ihr Erspartes durch Wachsamkeit!

Ihr Bürgerpolizist
Enrico Gläser
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Gewerbenachrichten

Das Kosmetik- und Fußpflegestudio H. Wiedemann 
feierte im Juni 2026 35-jähriges Geschäftsjubiläum

Kommunales

Information der Schiedsstelle

Die nächste Sprechstunde 
findet statt:

am Mittwoch, dem 05.08.2026 
in der Zeit von 16 Uhr bis 17 Uhr 

Der Ratssaal befindet sich im 2. Stock des Gebäudes und ist 
barrierefrei erreichbar über den Hintereingang und durch 
das Benutzen des Aufzuges. Die Beratung ist kostenlos. Alle 
Angelegenheiten werden vertraulich behandelt. 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, da ich zur besse-
ren Koordination nur einzelne Termine vergebe. 
Bitte nutzen Sie hierfür meine Handynummer 0152 08870770
Am Telefon findet keine Beratung statt! Natürlich können Sie 
mir mitteilen, worum es sich handelt.
Das Gespräch findet dann in der 3. Etage des Rathauses,  
Zimmer 34, statt.

Das Meldeamt gibt bekannt:

Einwohnermeldedaten         
Stichtag: 30.04.2026

Geburten:	 1	 Erdenbürger
Todesfälle:	 6	 Bürger
Zuzüge:	 10	 Bürger
Wegzüge:	 8	 Bürger

Einwohner insgesamt:	 4.450
                         davon	 2.130	 männlich
	 2.320	 weiblich

Entsorgungstermine 

Graue Tonne (Restabfall)  - 14-tägige Entsorgung
Jeder Grundstückseigentümer stellt am Abfuhrtag bis 6:00 
Uhr seine Restmülltonne zur Entsorgung an der Grundstücks-
grenze bzw. an der nächsten für das Entsorgungsfahrzeug 
befahrbaren Stelle bereit.

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
12. und 26.08.2026
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstr. 44/46, Thumer Str., Am Waldschlösschen 

Montag - ungerade Kalenderwoche
10. und 24.08.2026
Sondertour
Am Barthgrund 28, 30; Am Kalten Feld 999; August-Bebel-

Am 01.07.26 feierte das Unternehmen 
Fleischerei & Partyservice Haustein GmbH & Co. KG 

15-jähriges Jubiläum
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Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 
40 und 61; Kaltes Feld; Lange Gasse; Markt 10, 11, 13B und 14; 
Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 3D, 3E, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 
57L, Vorwerk (Papier auf Abruf)

Freitag Großwohnanlagen – wöchentlich
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str.,  
Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Gelbe Tonne (LVP)  
Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
12. und 26.08.2026
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf, Am Kalten Feld 1, OT Mönchs-
bad

Donnerstag - ungerade Kalenderwoche
13. und 27.08.2026
Großwohnanlagen
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str.,  
Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Dienstag - gerade Kalenderwoche
04. und 18.08.2026
Großwohnanlagen
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str.,  
Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str. 8, Greifensteinstraße 42 
und 46

Braune Tonne (Bioabfall)
August - wöchentlich Donnerstag

Blaue Tonne (Papier) - 4-wöchentliche Entsorgung 
Montag, 17.08.2026
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstr. 44/46, Thumer Str., Am Waldschlösschen 

Freitag, 28.08.2026
Papier - Sondertour 
Am Barthgrund 28, 30; Am Kalten Feld 999; August-Bebel-
Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 
40 und 61; Kaltes Feld; Lange Gasse; Markt 10, 11, 13B und 14; 
Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 3D, 3E, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 
57L, Vorwerk (Papier auf Abruf)

Papier - Großwohnanlagen 14-tägig
Montag - gerade Kalenderwoche
03., 17. und 31.08.2026
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str.,  
Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Ausgabestelle für Sperrabfallkarten:
Stadtverwaltung, Markt 1

Verkauf Restabfallsäcke: 
zu einer Gebühr von 3,70 EUR/ Stück
Stadtbauhof, Chemnitzer Str. 64
dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
und in der Stadtverwaltung, Markt 1
Stadtkasse zu den Sprechzeiten

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Thum 
Herolder Straße 18 
Montag		  .14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch		  08:00 – 12:00 Uhr
Samstag		  08:00 – 12:00 Uhr

Ansprechpartner für Ehrenfriedersdorf: 
Frau Siegert
Tel.: 03735 608 5317
i.siegert@za-sws.de
Dienststelle: Herzog-Heinrich-Str. 6, 09496 Marienberg

Öffnungszeiten
Mo	 08:00 - 12:00 Uhr

Di	 08:00 - 18:00 Uhr

Mi	 geschlossen

Do	 08:00 - 16:00 Uhr

Fr	 08:00 - 12:00 Uhr

Anzeigen über illegale Ablagerungen auf der Allgemeinheit 
zugänglichen Flächen:
Landratsamt Erzgebirgskreis
Paulus-Jenisius-Straße 24
09456 Annaberg-Buchholz
Tel: 03735/601-6140 oder 601-6148
E-Mail: abfall-boden@kreis-erz.de
Homepage: www.erzgebirgskreis.de

Beauftragte Entsorgungsunternehmen:
Für Restabfall, Bioabfall und Papier:
Landkreisentsorgung SZB GmbH
Straße der Einheit 90
08340 Schwarzenberg
Tel: 03774/15060

Für Sperrabfall:
PreZero Service OST GmbH & Co. KG
Wachbergstraße 7
08280 Aue
Tel: 03771/29000

Für Gelbe Tonne:
Kreislaufwirtschaft Kühl GmbH & Co. KG
Gewerbepark 1-5
09488 Thermalbad Wiesenbad
Tel: 03733/5030
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Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst 
der Ärzte 
Die Anforderung eines Bereitschaftsarztes erfolgt generell

nur noch über   Telefon: 116 117
Es ist eine bundesweit einheitliche Rufnummer, die ohne 
Vorwahl funktioniert und kostenlos ist – egal ob Bürger von 
zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

In lebensbedrohlichen Fällen:  N O T R U F     1 1 2

Informationen

Bereitschaftspraxen des Erzgebirgskreises:

Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Aue
Gartenstraße 6, 08280 Aue
Mittwoch, Freitag:	 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Stollberg
Jahnsdorfer Straße 7, 09366 Stollberg
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 13 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum in Annaberg 
Chemnitzer Straße 15, 09456 Annaberg-Buchholz
Mittwoch, Freitag:	 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Zschopau
Alte Marienberger Straße 52, 09405 Zschopau
Mittwoch, Freitag:	 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 19 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Die zuständigen Bereitschaftsdienste finden Sie unter:

http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/
notfalldienst/a/list

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  

01.08. – 02.08.2026
TA Denny Beck
Großtiere		
Fritz-Reuther-Straße 2b, 
09423 Gelenau
Tel. 0173 9173384

03.08. – 09.08.2026
TA Torsten Lindner
Großtiere		
Knochenweg 2, 09419 Thum/OT Herold				  
Tel. 037297 476312 oder 0162 3794419

10.08. – 16.08.2026
Tierarztpraxis Armbrecht
Großtiere
Rudolf-Breitscheid-Straße 4, 09487 Schlettau			 
Tel. 03733 6797547

17.08. – 23.08.2026
TA Torsten Lindner
Großtiere		
Knochenweg 2, 09419 Thum/OT Herold				  
Tel. 037297 476312 oder 0162 3794419

24.08. – 30.08.2026
Tierarztpraxis Armbrecht
Großtiere
Rudolf-Breitscheid-Straße 4, 09487 Schlettau			 
Tel. 03733 6797547

31.08.2026
TA Torsten Lindner
Großtiere		
Knochenweg 2, 09419 Thum/OT Herold				  
Tel. 037297 476312 oder 0162 3794419

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 18 Uhr und endet am 
darauffolgenden Tag 8 Uhr. 
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18 Uhr und  
endet Montag 8 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Be-
reitschaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu 
nehmen und sich vor dem Besuch des Notdienstes telefonisch 
anzukündigen.

Amtstierarzt
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Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
Störungsrufnummer (kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0 Uhr bis 24 Uhr

MITNETZ STROM
Tel. 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob  
eine Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. aufgrund 
von Bauarbeiten) bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Dienstbereitschaft von 18 Uhr bis 8 Uhr des folgenden Tages 
an Sonn- und Feiertagen von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden 
Tages

Rufnummern Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl:		  22833
vom Festnetz:				    0137 88822833
oder www.aponet.de

01.08.26
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Oberwiesenthaler Straße 16
Tel. 037347 1214

02.08.26
Annen-Apotheke Annaberg, Barbara-Uthmann-Ring 157/158 
Tel. 03733 52779

03.08.26
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

04. – 05.08.26
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

06.08.26
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

07.08.26
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

08.08.26
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

09.08.26
Stadt-Apotheke Geyer, August-Bebel-Straße 7               
Tel. 037346 1266

10.08.26
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

11.08.26
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Oberwiesenthaler Straße 16
Tel. 037347 1214

12.08.26
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

13.08.26
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

14. – 20.08.26
Annen-Apotheke Annaberg, Barbara-Uthmann-Ring 157/158 
Tel. 03733 52779

21. – 22.08.26
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

23.08.26
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

24.08.26
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

25.08.26
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

26.08.26
Steinklee-Apotheke Ehrenfriedersdorf, Schillerstraße 11
Tel. 037341 7390

27.08.26
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

28.08.26
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Oberwiesenthaler Straße 16
Tel. 037347 1214

29.08.26
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

30.08.26
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

31.08.26
Hirsch-Apotheke Crottendorf, Annaberger Straße 82 
Tel. 037344 8203
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Medieninformation - Jede Blutspende kann Leben retten: Präparate 
aus roten Blutzellen kommen am häufigsten zum Einsatz

Mit einer Blutspende kann bis zu drei Patienten geholfen werden, denn die 500  
Milliliter Blut einer Vollblutspende werden weiterverarbeitet und in die Bestandteile 
Erythrozyten (rote Blutkörperchen), Thrombozyten (Blutplättchen) und Blutplasma 
(flüssiger Bestandteil des Blutes) aufgetrennt. Die Vollblutspende ist mit rund 3,5 
Millionen Spenden jährlich die häufigste Spendeart für Blut oder Blutkomponenten 
in Deutschland. Für den Einsatz von Blutpräparaten bei Patienten – die sogenannte 
Transfusion – gilt, dass die Gabe von aus Vollblutspenden gewonnenen Erythrozy-
tenkonzentraten (EK) den größten Anteil ausmacht. Rund 3,2 Millionen EKs werden 
in Deutschland jährlich übertragen. Sie sind nach der Blutspende bei Lagerung zwi-
schen +2 und +6 Grad Celsius maximal 42 Tage haltbar. 

Umgangssprachlich wird das EK oft als „Blutkonserve“ bezeichnet. 
Die wirksamen Bestandteile des Konzentrats sind rote Blutkörperchen. Deren Hauptaufgabe ist der Transport von 
Sauerstoff und anderen Atemgasen, ermöglicht durch das in ihnen enthaltene Protein Hämoglobin. Eingesetzt  
werden sie bei Blutarmut, starkem Blutverlust oder chronischen Erkrankungen. Auch nach starken Chemotherapien oder Bestrah-
lungen kann das Knochenmark von Patienten vorübergehend so stark geschädigt sein, dass diese Akutphase mit EKs überbrückt 
werden muss. Ohne freiwillige Blutspenden gäbe es keine Erythrozytenkonzentrate. Jede Blutspende hilft, Leben zu retten. 

Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter: https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/

Nähere Informationen erhalten Sie im digitalen Blutspende-Magazin: https://www.blutspende.de/magazin

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservierung gebeten, die online oder telefonisch über die kostenlose  
Hotline 0800 11 949 11 sowie über den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion:

Datum	 Spendelokal	 Straße	 Spendeort	 Uhrzeit

18.08.2026	 Oberschule	 Schillerstraße 26	 Ehrenfriedersdorf	 15:30 − 19:00

*Änderungen vorbehalten

Bitte informieren Sie sich tagaktuell unter www.blutspende-nordost.de
Unter diesem Link können Sie sich auch einen Termin zur Blutspende reservieren.

Kleiner Hinweis: 
Unter allen Blutspenderinnen und Blutspendern, die vom 29.06.-25.09.2026 Blut spenden, verlosen wir eine Reise nach Rom.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Einladung zum Gottesdienst

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ehrenfriedersdorf lädt ein zu den Gottesdiensten 
in die Stadtpfarrkirche St. Niklas:

Sonntag, 2. August: 	 10 Uhr Evangelische Messe*
Sonntag, 9. August:	 10 Uhr Evangelische Messe*
Sonntag, 16. August:	 10 Uhr Evangelische Messe*

Sonntag, 23. August:	 10 Uhr Familiensegnungsgottesdienst
 	 „Guter Start“ anschl. Kirchenbrunch
     	 ab 14 Uhr Familien- und 
	 Team-Olympiade in Herold
Sonntag, 30. August:	 10 Uhr Evangelische Messe*

(*mit Feier des Heiligen Abendmahles)

Auch zu allen anderen Gemeindeveranstaltungen sind Sie 
herzlich eingeladen. Näheres finden Sie im Kirchennachrich-
tenblatt, was im Pfarramt bestellt werden kann. 

Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie 
auch auf der Internetseite: www.niklaskirche.de
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Die Ev.-meth. Kirche   
lädt herzlich ein:

Sonntag, 02.08., 	 10 Uhr 	 Gottesdienst in Herold

Sonntag, 09.08., 	 10 Uhr 	 Gottesdienst in Herold

Sonntag, 16.08., 	 9 Uhr 	 Gottesdienst in Herold

Donnerstag, 20.08., 	 19 Uhr 	 Bibelstunde in Herold

Sonntag, 23.08., 	 9 Uhr 	 Gottesdienst in Herold

Sonntag, 30.08., 	 10 Uhr 	 gemeinsamer Gottesdienst  
		  in Geyer

Adventgemeinde Ehrenfriedersdorf

Gottesdienste der Adventgemeinde:
sonnabends von 10 bis 11 Uhr 
in der Kapelle Wettinstraße 50 a. 

Jeder ist herzlich eingeladen.

Termine und Informationen unter: 
https://ehrenfriedersdorf.adventisten.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Neumarkt 12

Wir laden herzlich ein:

Gemeinschaftsstunde	 jeden Dienstag	 19:30 Uhr

Frauenkreis	 04.08.    	 19:00 Uhr

Bibelstunde in E-dorf	 09.08.    	 19:30 Uhr

Jeder ist herzlich willkommen!

Nicht die Abwesenheit von Problemen schenkt Frieden, 
sondern die Gegenwart Gottes inmitten aller Herausforderungen.
Andres Keiper

Herzstück e. V.
Am Sauberg 1, 
09427 Ehrenfriedersdorf

Unsere Gottesdienste:
Samstag, 22.08.2026,	 17:00 Uhr	 Schulstart Gottesdienst
Samstag, 29.08.2026,	 17:00 Uhr	 Gottesdienst

Weitere Termine:
Montag, 10.08.2026,	 KidsClub auf dem Spielplatz 
16:00 Uhr	 Steinbüschelstraße (bei schlechtem 
	 Wetter in den Räumen der Herzstück 
	 Gemeinde, das Sauberg-Taxi holt dich
	 ab 15:45 Uhr am Spielplatz ab)

Freitag, 28.08.2026, 	 19:00 Uhr 	 Revival Night

Zum Vormerken:
25. - 27.09.2026 Kraftvoll Männerkonferenz 
- Tickets auf https://www.cvents.eu/

Unter www.herz-stueck.net finden Sie weitere Informationen 
und Hinweise zu Änderungen, sowie Aufnahmen der Predigten.
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Kita / Schulen

Kindertagesstätte „Sonnenhügel“
Tel. 037341 45300

Geh zur Schule, werde klüger
Lern soviel es geht,

Wissen kann man nie genug
Wer viel weiß, besteht.

Malen, rechnen, schreiben, lesen
Sind nicht für die Katz

Sind für jedes Menschenwesen
Kostbar wie ein Schatz.

Ist das nicht aufregend? 4 Jahre Kindergartenzeit gehen zu 
Ende und finden ihren Höhepunkt am prächtig geschmückten 
Zuckertütenbaum, den die Zwerge Hoppel, Poppel & Pimper-
ling mit viel Liebe gepflegt und vor gefährlichen Mäuschen 
und Bienen beschützt haben. 

Große...bunte….zuckersüße Tüten warten nun auf unsere 
Schmetterlinge und die Kinder der Bärenbande. 
Mit wippenden Beinen sitzen sie vor der Bühne und lauschen 
gespannt dem, was da kommt. Sylvia, Denise und Lilli finden 
rührende Worte und zur Erinnerung an viele Jahre Kinder-
garten bekommt jeder zukünftige Schulanfänger sein eigenes 
Portfolio. Eine Zuckertüte obendrauf und ganz sicher fühlt 
sich in diesem Moment jeder wie ein stolzer A-B-C Schütze.
In den letzten Monaten war richtig viel los. 

Weil wir Arzgebirger sei…. fahren wir natürlich ins Bergwerk 
ein. Ein Muss, dass sich jeder Ehrenfriedersdorfer angesehen 
haben sollte. Wir nahmen gleich alle Vorschüler mit `runter` 
zur kleinen Tour. 

Neben den wirklich interessanten Informationen über den 
Erzabbau war der Besuch des Tagebergwerks ein ech-
tes Highlight. Eine kleine Bastelei zum Mitnehmen und die  
Zuckertüten der Montanregion erinnern die Schulanfänger 
noch lange an dieses schöne Erlebnis. 

Vielen Dank! Schön wars 

Dass die Ehrenfriedersdorfer es sich nicht nehmen lassen, 
beim KiddyCup des Kreissportbundes dabei zu sein, ist be-
reits bekannt. Die Disziplinen fordern Ehrgeiz, Sportlichkeit 
und Teamgeist. Weitsprung, Ballweitwurf, Dreierhopp und 
noch vieles mehr füllten den Vormittag. Auch dieses Jahr ga-
ben die Bären und die Schmetterlinge wieder alles und er-
reichten tolle 3. & 4. Plätze. Die Urkunden hängen noch im-
mer in den Zimmern und sind ein Stück Momentaufnahme.

Und was ist sonst noch so passiert…
Die Erzkäuze waren da, Tonis Haus der Steine war ein belieb-
tes Ausflugsziel, die Pippi Langstrumpf auf den Greifenstei-
nen begeisterte uns und ein Ausflug in die Sternwarte in Dre-
bach zeigte uns die Sterne und unser Planetensystem. 
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Nicht zu vergessen, die Besuche und Auftritte in den Pflegeheimen. Im Advita bekamen sie sogar kleine Zuckertüten von den sicht-
lich entzückten Bewohnern. Erst kurz zuvor hatten die Kinder die Herstellung der Tüten live in der Nestler GmbH erleben können. 
Die dort liebevoll handgefertigten Zuckertüten sind ein echtes Wahrzeichen der Region. 
Mit viel Spaß und Spannung stimmten sich die Vorschulkinder auf ihre im Juni stattgefundene Übernachtung in Stockhausen ein. 
So gut vorbereitet, ging es mit dem Bus nach Olbernhau. Das war eine Aufregung. Der Indoor-Spielplatz ist großartig und bietet 
eine wunderbare Möglichkeit, Zeit zu verbringen und an diesem Tag wurden zauberschöne Erinnerungen gesammelt. Der Tag en-
dete im Pyjama und einer großen Disco mit Spiel, Spaß und Spannung.

Und nun ist der Sommer da. Mit ihm beginnt der Countdown bis zur Schulanfangsfeier. Um die Aufregung etwas zu legen, lenken 
sich die kleinen Großen mit Poolpartys und Schatzsuchen ab. Liebevoll organisiert von ihren Erzieherinnen. 

Liebe Schulanfänger,

wir erinnern uns an viele schöne 
Jahre mit euch als ganz kleine Krip-
pen- und immer größer werden-
de Kindergartenkinder. Gemein-
sam haben wir viel erlebt und freu-
en uns, euch nun in unserem Hort 
zu begrüßen. Frau Melzer und Frau  
Uhlig sind aufgeregt und voller 
Freude, nun mit euch die nächsten 
Jahre zu verbringen. Seid gespannt!
Wir wünschen euch eine wunder-
bare Einschulung und einen inter-
essanten ersten Schultag!
„Das Leben ist ein Abenteuer! 
Lebe, fühle, liebe, lache, weine, 
spiele, gewinne, verliere, stolpere, 

Von                en aus dem Sonnenhügel

Unter den Vorzeichen eines sehr heißen Sommertages fand 
am 27. Juni unser diesjähriges Sommerfest statt. Bereits in 
den Wochen zuvor wurde fleißig geübt, denn unsere Vor-
schulkinder bereiteten gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 
und Erziehern verschiedene Lieder und ein Gedicht für ihren 
großen Auftritt vor. Mit viel Freude und einer Portion Aufre-
gung ging es also auf die Bühne und sie präsentierten ihr 
Programm vor den zahlreichen emotional berührten Gästen. 

Für unsere Schulanfänger war es zugleich ein ganz beson-
derer Moment, denn langsam rückt der Abschied aus der Ki-
ta näher und die Vorfreude auf die Schule wächst von Tag 
zu Tag. Zum krönenden Abschluss gab es dann von uns ei-
ne kleinere Zuckertüte, um die Vorfreude auf die größere zu 
steigern.

doch stehe immer wieder auf und gehe weiter.
Sei mutig, vertraue auf deine Stärken und folge deinem Herzen“ 
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Im Anschluss wurde auf unserem Außengelände gemeinsam 
gefeiert. An den verschiedenen Stationen war für Groß und 
Klein etwas dabei. Am Glitzertattoo-Stand entstanden fun-
kelnde Kunstwerke, am Glücksrad warteten kleine Gewinne 
und beim Bemalen von Zaunlatten konnten die Kinder ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen. Die bunt gestalteten Zaunlatten 
werden nach und nach an unserem Zaun befestigt, der künf-
tig den Eingangsbereich unserer Kita verschönern wird. Auch 
unser Bergwerk lud wieder zum Entdecken ein und sorgte für 
viele neugierige Gesichter.
Natürlich kam auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. In unse-
rer Piazza konnten sich die Gäste bei Kaffee und Kuchen stär-
ken, während am Grillstand herzhafte Leckereien und kühle 
Getränke angeboten wurden. Bei den sommerlichen Tempe-
raturen war die Erfrischung zwischendurch mehr als willkom-
men.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern, Familien, Helferinnen und Helfern sowie unseren Sponsoren, die mit ihrer Unterstüt-
zung zum Gelingen des Festes beigetragen haben. Ohne dieses Engagement wäre ein solches Fest nicht möglich. Gemeinsam ha-
ben wir einen wunderschönen Nachmittag voller Lachen, Begegnungen und schöner Erinnerungen erlebt - ein gelungener Ab-
schluss für unsere Vorschulkinder und ein echtes Highlight für die ganze Kita. 

Wir wünschen allen Leser- und Leserinnen einen schönen Sommer und allen Schulkindern schöne Ferien!
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Die Grundschule 
„An den Greifensteinen“ informiert

Tel. 037341 45200

Anmeldung Schuljahr 2027/2028 am 1. September 
2026 von 14 Uhr – 17 Uhr und am 2. September 2026 
von 8 Uhr – 12 Uhr im Sekretariat der Grundschule 
an den Greifensteinen, Schillerstraße 21, 09427  
Ehrenfriedersdorf

Anzumelden sind alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.2020 
bis 30.06.2021 geboren sind, sowie zurückgestellte Kinder 
aus dem Schuljahr 2026/2027. Sofern ein Schulbezirkswech-
sel gewünscht wird, muss ein schriftlicher Antrag an beide 
Schulen gestellt werden.

Schulanfänger - Schuljahr 2026/2027
Wir freuen uns auf unsere Schulanfänger und gratulieren ganz herzlich:

Albert, Mathilde	 Ansari, Muhammad Nawaz

Fleischer, Emilia Luise	 Auxel, Enno

Gerber, Emma	 Bahnemann, Gustav	

Heimer, Hannah	 Benz, Levi

Kingsley, Blessing-Isaac	 Berndt, Willi	

Kocyigit, Cemilenur	 Fiedler, Matti

Lang, Maria Grace	 Glöß, Emil Florin

Möckel, Lotta	 Hoppe, Killian

Patel, Tirtha 	 Langer, Hannis

Reiß, Hannah	 Lux, Levi

Richter, Jette	 Machalke, Edward

Schmidt, Lena	 Neubert, Jakob

Seidel, Ana-Hope	 Neubert, Matti

Süß, Nina	 Neubert, Milo

Wieland, Mira	 Pfab, Eddy

	 Reinhardt, Leo

	 Rödl, Emil

	 Scheibner, Hannes

	 Schönheider, Fabian

Die Schulanfangsfeier findet am Samstag, 
dem 15. August 2026 10 Uhr auf dem Sauberg 

im Saal der Zinnerz Ehrenfriedersdorf GmbH statt.

Zur Schulanmeldung müssen mitgebracht werden:
-	 Original Geburtsurkunde des Kindes 
-	 Personalausweis des anmeldenden Personensorge- 

berechtigten 
-	 Original Sorgerechtsnachweis bei nicht verheirateten 
	 Eltern 
-	 Vollmacht für die Schulanmeldung durch den nicht an-

wesenden Personensorgeberechtigten 
	 (bei nicht verheirateten Eltern)
-	 Nachweis Masernschutz (Impfausweis oder ärztl. Attest)

Die Anmeldung können Sie bereits online unter 
https://gs-ehdorf.edupage.org/ vornehmen. 

Die erforderlichen Unterlagen für die Antragstellung, können 
Sie dort herunterladen. Diese sind zwingend ausgefüllt und 
mit Originalunterschrift der Personenberechtigten zur Anmel-
dung mitzubringen. 

In begründeten Ausnahmefällen kann telefonisch ein anderer 
Termin vereinbart werden. Den Zugangslink für die Schulauf-
nahmeuntersuchungen des Landratsamtes Erzgebirgskreis 
erhalten Sie von uns bei der Anmeldung. Dort können Sie 
nach Freischaltung einen freien Termin buchen.

Fotos: Pixabay
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Liebe Leserinnen und Leser,
ein spannendes, erlebnisreiches Schuljahr 2025/26 ist zu En-
de. Es begann im August 2025 mit dem Einzug in unser, schö-
nes neues Schulgebäude an der Schillerstraße 21. Die hellen, 
großen Räume wurden schnell von den Kindern in Beschlag 
genommen. Die Vielzahl der neuen Fachräume machen ei-
nen lehrplangerechten, lebendigen Unterricht möglich. Un-
sere Kinder und das gesamte Team der Grundschule bedan-
ken sich herzlich bei der Stadt Ehrenfriedersdorf als Träger. 
Wir fühlen uns wohl und schätzen diese große Anstrengung 
für uns sehr. 
Hier ein kleiner Kindermund, der dies nicht besser umschrei-
ben könnte. Auf die Frage nach 75 Tagen in unserem neuen 
Schulhaus, was es zu sagen gäbe, gab es folgende Antwort: 
„Es ist so schön, dass wir jetzt einen Trinkbrunnen haben. 
Sonst wäre ich bestimmt an manchen Tagen verdurstet.“ 

Sicher war es auch für alle ein herausforderndes Jahr. Sie 
wissen, dass Lehrkräfte an eine Oberschule abgeordnet wa-
ren. Trotzdem ist es uns gelungen, den Unterricht grundsätz-
lich abzusichern. Musste krankheitsbedingt doch einmal eine 
Stunde ausfallen, konnte die Betreuung sichergestellt wer-
den. Dafür sind wir unseren Assistenzkräften sowie dem Hort 
sehr dankbar. Viele besondere Projekte konnten wir für un-
sere Kinder organisieren. Dabei unterstützten uns Eltern und 
Partner. Wir können an dieser Stelle gar nicht aufzählen, wer 
dies war. Aber ohne ihre Hilfe wäre vieles nicht möglich ge-
wesen. Herzlichen Dank! 

Einige Highlights möchte ich dennoch nennen: Schwimm-
badtag, Sportfest mit Sportzeichenabnahme, Waldgeisterlauf, 
Vorlesetag im November, Weihnachtsfrühstück organisiert 
vom Förderverein Schulen Ehrenfriedersdorf, Wandertage in 
den Klassen, Teilnahme an vielen Wettkämpfen, Känguru der 
Mathematik, Vorlesewettbewerb der Klassen 2 bis 4, Fahrt mit 
dem Kunstbus für die Klassen 4, Kindertag und der Tag der 
Vereine. Auf die letzten beiden Ereignisse möchten wir noch 
einmal einen genaueren Blick werfen. 

Unser Kindertag wurde in diesem Jahr als individueller Pro-
jekttag für alle Klassen gestaltet. Zunächst gab es ein tolles 
Frühstück. Die Klassen 1 wanderten dann auf einen Pferde-
hof. Die Klassen 2a und 2b gingen auf Schnipseljagd durch 
Ehrenfriedersdorf. Am Ende des Tages waren alle Teile für ei-
ne Wetterstation gesammelt, welche jetzt auf unserem Schul-
hof steht. Für die Klasse 3b hatten wir einen Kostümfundus 
organisiert. Es durfte sich verkleidet werden und dann wur-
den schöne Fotos geschossen. Zwischendurch gab es leckere 
Kindercocktails, die selbst gemischt werden durften. Auch die 
Klasse 3a durfte in die „Cocktailbar“. An ihrem chilligen Tag 
wurden Entspannungstechniken erprobt, Gesichtsmasken 
aufgelegt und alles mit ganz viel Ruhe auf Matten, Kissen, Le-
sesesseln durchgeführt werden. Die Klasse 4a legte bei Frau 
Gerlach ihren Bürostuhlführerschein ab. Und der Klasse 4b 
konnten wir den Wunsch erfüllen, dass sie in unserer neuen 
Kinderküche mit einem Koch ein Drei-Gänge-Menü zuberei-
ten und anschließend, liebevoll angerichtet auch essen durf-
ten. Alle waren sich einig: Das war ein toller Kindertag. 

Am 30. Juni fand zum ersten Mal der Tag der Vereine an un-
serer Grundschule statt. Wir konnten 13 Vereine für unser 
Projekt gewinnen, die sich an diesem Tag in 16 Stationen den 
146 Grundschulkindern und circa 30 Vorschulkindern präsen-
tierten. Jeder Verein hat sich etwas ganz Tolles für die Kinder 
einfallen lassen und den Kindern einen kleinen Ausschnitt 
aus der Vereinsarbeit gezeigt. Die Kinder waren interessiert, 
neugierig und begeistert! Das werden wir unbedingt weiter-
verfolgen und die Zusammenarbeit mit allen Vereinen weiter 
intensiv pflegen. Seien Sie gespannt, was aus diesem ersten 
Tag entstehen wird. Folgende Vereine unserer Stadt stellten 
sich den Kindern vor:

•	 Erzgebirgszweigverein
•	 Schwach und Stark
•	 TTL Ehrenfriedersdorf 
	 (Abteilungen Tanzen und Leichtathletik)
•	 Bergmännischer Musikverein
•	 Mundarttheater am Greifenstein
•	 Feuerwehrverein
•	 Schnitz- und Klöppelverein
•	 Ehrenfriedersdorfer Skiverein
•	 Berggrabebrüderschaft Ehrenfriedersdorf
•	 Kinder- und Jugendverein Ehrenfriedersdorf
•	 Förderverein Schulen Ehrenfriedersdorf
•	 Jugendverein Schachtclub
•	 Gartenverein am Greifenstein (MEGA-Garten)

Liebe teilnehmenden Vereine, vielen Dank für den tollen Tag! 

Liebe Leser, die Sommerferien stehen vor der Tür. Wenn 
Sie diese Zeilen lesen, werden wir bereits kurz vor dem Be-
ginn des neuen Schuljahres stehen. Wir begrüßen zwei 
neue erste Klassen und freuen uns auf ein sicher genauso  
erlebnisreiches Schuljahr 2026/27.
Wir melden uns wieder mit schönen, neuen Nachrichten. 
Bleiben Sie schön neugierig!

Das Team der Grundschule an den Greifensteinen
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Die Oberschule 
„Schule des Friedens“ informiert

Tel. 037341 45100

Besuch aus Brasilien – Erste Schritte für einen 
möglichen Schüleraustausch

Vom 22. bis 24. Juni durfte Ehrenfriedersdorf be-
sonderen Besuch aus Brasilien begrüßen. Frau 
Rosângela Markmann Messa aus Porto Alegre ist 
Lehrerin für Deutsch und Portugiesisch an der Pas-
tor-Dohms-Schule und derzeit als pädagogische 
Leiterin tätig.

Am 23. Juni besuchte sie unsere Schule und wur-
de herzlich von Schulleitung und Lehrkräften emp-
fangen. Dabei erhielt sie die Gelegenheit, in einer 
Mathematikstunde der Klasse 7a bei Frau Schröter 
zu hospitieren. Die Schülerinnen und Schüler nutz-
ten die Möglichkeit, Frau Messa zahlreiche Fragen 
über ihr Heimatland Brasilien zu stellen. Besonders 
großes Interesse zeigten sie am Thema Fußball, 
das schnell für einen lebhaften Austausch sorgte.
Anschließend fuhr Frau Messa zum Landkreis-
Gymnasium nach Annaberg-Buchholz, um weitere 
Eindrücke vom Schulalltag und von der Region zu 
gewinnen.

Am Nachmittag trafen sich einige Lehrkräfte unserer Schule mit ihr im 
Café Leißing zu einem persönlichen Austausch. Gemeinsam besuchten 
wir anschließend den Greifenbachstauweiher sowie die Greifensteine. 
Frau Messa zeigte sich begeistert von der landschaftlichen Schönheit 
unserer Region und der herzlichen Gastfreundschaft, die ihr überall 
entgegengebracht wurde.

Der Besuch hatte jedoch noch einen weiteren wichtigen Hintergrund: 
Frau Messa ist auf der Suche nach einer Schule, die Interesse an einem 
Schüleraustausch mit Brasilien hat. Geplant ist zunächst, Schülerinnen 
und Schüler der 5. Klassen der Pastor-Dohms-Schule in Gastfamilien 
aus Ehrenfriedersdorf unterzubringen. Während ihres Aufenthalts sol-
len sie am Unterricht teilnehmen, den Alltag in Deutschland kennen-
lernen und vor allem ihre Deutschkenntnisse anwenden und vertiefen.

Im Gegenzug soll auch unseren Schülerinnen und Schülern die Mög-
lichkeit eröffnet werden, nach Brasilien zu reisen, dort ihre Gastkinder 
wiederzutreffen und das Leben in Porto Alegre kennenzulernen.

Der Besuch hat gezeigt, wie wertvoll internationale Begegnungen sein 
können. Nun sind wir gespannt, welche Möglichkeiten sich aus den 
Gesprächen entwickeln und ob schon bald ein deutsch-brasilianischer 
Schüleraustausch Wirklichkeit werden kann.
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Annalena Reuter, Beste im Jahrgang 2025/26, herzlichen 
Glückwunsch dazu. Danke, dass du uns heute ein paar Fra-
gen beantwortest. 

Wie fühlt es sich denn an, Jahrgangsbeste zu sein? Wie war 
es auf der Bühne?
Das war schon ein schönes Gefühl. Aber es fühlte sich auch 
irgendwie wie ein Abschied an, weil, jetzt ist diese Schulzeit 
vorbei. Und man geht mit so einem guten Abschluss, schön. 
Und jetzt macht man was völlig Neues.

Jahrgangsbeste, hast du damit gerechnet?
Na ja, ich wusste natürlich schon, dass 
ich gute Noten hab. Da gab es jemand, 
der war jedes Jahr ein Stück besser als 
ich. Und jetzt habe ich ihn dieses Jahr 
übertroffen, damit habe ich nicht ganz 
gerechnet.

Was war denn in den letzten Jahren dein Erfolgsrezept oder 
ist dir einfach alles zugeflogen?
Ich hab schon für jede Leistungskontrolle und Klassenarbeit 
gelernt. Aber nicht so wirklich bewusst, um Beste zu werden. 
Da ich in den vorherigen Jahren gut gelernt hatte, fiel mir die 
zehnte Klasse irgendwie leicht. Ich lese mir das alles erst ein-
mal gut durch und dann schreibe ich manchmal etwas auf, 
was ich noch weiß. Und das, was ich nicht mehr weiß, schrei-
be ich dazu und dann gehe ich alles nochmal durch und dann 
ist es eigentlich im Kopf.

Haben sich andere Schüler bei dir gemeldet, konntest du ih-
nen helfen?
Ja, meinen Freunden konnte ich manchmal helfen, auch aus 
kleineren Klassen. Meine Freundin hat mich manchmal ge-
fragt, ob ich in Mathe oder so helfen kann. Ich konnte es de-
nen immer ganz gut beibringen und weiterhelfen.

Gibt es ein Fach, das dir besonders leichtgefallen ist und auf 
der anderen Seite eins, wo du sehr kämpfen musstest?
Mathe ist mir immer am leichtesten gefallen. Ich hab eigent-
lich immer gut mitgemacht, liegt vielleicht auch an dem gu-
ten Lehrer. Ich hab‘s einfach immer verstanden, er konnte gut 
erklären.
Und in der neunten Klasse habe ich Musik abgewählt, das 
ist auch die einzige 3 auf meinem Zeugnis, ich kann einfach 
nicht singen.

An was wirst du dich in der Schulzeit in Ehrenfriedersdorf am 
meisten erinnern?
An die Klassenfahrten und Ausflüge. Die Abschlussfahrt nach 
Italien an den Gardasee war sehr schön!

Wer sind Menschen, die dich in deiner Schulzeit besonders 
unterstützt haben?
Ja, meine Eltern haben immer gut beim Lernen geholfen, 
wenn ich mal was nicht wusste, in Physik oder so. Da hat 
mein Vater immer weitergeholfen. Und auch ein paar Freunde.

Bist du ehrgeizig?
Ja, ich würde schon sa-
gen, dass ich sehr ehr-
geizig bin, vielleicht 
liegt es auch an meinem 

Sport, am Fußball. Da spielt Ehrgeiz wirklich eine große Rol-
le. Das habe ich vielleicht dann auch ein bisschen auf die 
Schulzeit übertragen.

Was könnte man Schülern sagen, die sich nicht so anstren-
gen, denen eine 4 reicht, wenn man nicht gelernt hat?
Ich sage denen, man sollte sich nicht von einer schlechten 
Zensur entmutigen lassen, die steht ja nicht gleich auf dem 
Zeugnis. Dranbleiben. Es kann ja auch den ganzen Berufs-
weg und weiteren Weg bestimmen, also, beim Lernen geht 
es nicht immer nur um den Moment, sondern eigentlich auch 
darüber hinaus.
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Wie geht‘s nach der Oberschule für dich weiter?
Ich mache eine Ausbildung zum Maler und Lackierer in Thum. 
Da freue ich mich sehr drauf, es wird bestimmt eine sehr gro-
ße Veränderung: erst den ganzen Tag im Klassenzimmer sit-
zen, jetzt praktisch arbeiten. 
Aber ja, wie gesagt, ich freue mich. Ich möchte meinen Weg 
gehen. Das machen, was ich selber will und was ich mir her-
ausgesucht habe.

Dabei wünschen wir ganz viel Erfolg. 

Vielen Dank für das Gespräch.

Vereinsnachrichten
Gern können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren.

	 Holger Beyer:    0151 58612022

	 Ines Wendler:    0174 7278789

	 E-Mail: h.beyer@hospizdienst-greifenstein.de

	 Homepage: www.hospizdienst-greifenstein.de

SCHWACH+STARK e. V.
Ehrenfriedersdorf
Chemnitzer Str. 64
1. Etage, ganz links

Telefon 037341-492596
Internet: www.schwachundstark.de
E-Mail: mail@sus-ev.de

Wir sind für Sie da:	 donnerstags, 13 Uhr – 17 Uhr oder
			   nach telefonischer Vereinbarung.

Senioren-

geburtstag
sfeier

10 09 26

FÜR ALLE, DIE IM JULI & AUGUST
70+ GEWORDEN SIND!

SIE ERWARTET AB 14:30 UHR EIN  
UNVERGESSLICHER NACHMITTAG. 

FÜR KAFFEE UND KUCHEN IST GESORGT!

WICHTIG: BITTE SPÄTESTENS EINE WOCHE
VORHER UNTER 037341/ 48 27 22 ODER 

0177/ 57 65 4 66 ANMELDEN!
(DIENSTAG BIS DONNERSTAG 9:00-16:00 UHR)
ABHOLUNG MITTELS FAHRDIENST MÖGLICH!

Gern beraten wir Sie telefonisch oder vereinbaren mit Ihnen 
einen Termin.

Tel.: 03735 64785, 0162 1732947

E-Mail: eva.beyer@vbad.de
Homepage: www.vbad.de

Verein zur Betreuung Angehöriger Demenzkranker e.V.
Anton-Günther-Weg 7 · 09496 Marienberg

Erzgebirgszweigverein 
Ehrenfriedersdorf e. V.

Der Erzgebirgszweigverein berichtet

Am 16. Juni kamen im neuen 
Haus der Gemeinschaft rund 60 interessierte Besucher zu-
sammen, um mehr über die Ehrenfriedersdorfer Komponisten 
zu erfahren. Vorgestellt wurden sie von der Erzgebirgsgrup-
pe, die mit viel Herzblut durch den Abend führte. Besonders 
Doris, unsere Mitstreiterin der Gruppe, hatte mit ihrer infor-
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mativen und liebevoll vorbereiteten Präsentation großen An-
teil am Gelingen der Veranstaltung.

Zu Beginn stand Willy Schiefer im Mittelpunkt. Er war Leh-
rer an unserer Oberschule, Klavierlehrer und Ortschronist un-
serer Stadt. Aus seiner Feder stammen bekannte Lieder wie 
das Röhrgrobnlied, De Marktperemett und das Mettenlied. 
Die Erzgebirgsgruppe ließ diese Werke nicht nur in Worten 
lebendig werden, sondern wir sangen sie auch selbst oder 
zeigten Ausschnitte aus unserer DVD, die anlässlich unseres 
50-jährigen Jubiläums entstanden ist. Dieses Jubiläumspro-
jekt war für uns eine echte Herzensangelegenheit.

Anschließend wurde an Kantor Paul Retsch erinnert. Sein 
Weg führte ihn zunächst vom Chemnielaboranten bis 1939, 
später zum Organisten nach Pommern und danach als Kantor 
nach Mühlau. Schließlich kam er mit seiner Frau und seinen 
fünf Kindern nach Ehrenfriedersdorf, wo er bis 1972 als Kantor 
in unserer wunderschönen Kirche wirkte. Auch er hinterließ 
mit Liedern wie Of‘s Weihnachtsfast und Is ward Winter wert-
volle musikalische Spuren, von denen die Erzgebirgsgruppe 
ebenfalls einige zu Gehör brachte.

Im weiteren Verlauf richtete sich der Blick auf die noch le-
benden Komponisten. Besonders gewürdigt wurde Monika 
Knauth. Sie war Lehrerin an der Grundschule und gründete 
die Kindergruppe De Bergfinken. Mit viel Engagement schrieb 
sie kindgerechte Lieder, damit die Kinder diese schnell ler-
nen und mit Freude singen konnten. Darüber hinaus wirkte 
sie maßgeblich am Kinderliederbuch des Erzgebirgsvereins 
mit. Auch das Buch Unner Staadtl, das zur 675-Jahr-Feier von 
Ehrenfriedersdorf erschien, ist eng mit ihrem Namen verbun-
den. Gemeinsam mit ihrem Mann Reiner trug sie Komponis-
ten, Autoren und viele weitere Mitwirkende zusammen und 
schuf damit ein wertvolles Werk. Ihre Sammlung mit über 200 
Komponisten aus dem gesamten Erzgebirge, die sie in zahl-
reichen Ordnern zusammengetragen haben, ist beeindru-
ckend und sollte unbedingt bewahrt werden.

Nicht vergessen werden durfte natürlich auch Doris selbst, 
die viele Lieder für die Erzgebirgsgruppe schreibt. Dabei ent-
stehen Stücke, bei denen nicht nur gesungen, sondern auch 
gespielt und dargestellt wird, wie beim Klöppellied oder As-
senlied. Ein weiteres Beispiel ist das Sankt-Niklas-Lied, in 
dem beschrieben wird, wie sie aus ihrem Fenster schaut und 
in der Adventszeit das Kreuz an der Kirche sieht. Auf diese 
Weise sind viele besondere Lieder entstanden - und die Vor-
freude auf neue Werke ist schon jetzt groß.

Dass das erzgebirgische Liedgut auch bei der jungen Genera-
tion weiterlebt, zeigte Dirk Wölfl von den Sauberger Draack-
finken. Er schreibt zahlreiche Lieder über die Haamit, das Le-
ben und die Natur - ehrlich, bodenständig und voller Gefühl. 
Wer behauptet, die Jugend interessiere sich nicht mehr für 
unsere Mundart, wurde an diesem Abend eines Besseren  
belehrt. Auch er brachte einige seiner Lieder zu Gehör.

Die Gäste zeigten sich beeindruckt von der Vielfalt der Kom-
ponisten aus Ehrenfriedersdorf. Viele hätten nicht gedacht, 
wie viele künstlerische Schätze in unserem Ort zu Hause sind. 
Umso wichtiger ist es, diese Menschen und ihr Wirken in Eh-
ren zu halten.
Ein herzlicher Dank gilt auch meinen Damen vom Erzgebirgs-
zweigverein, die den Getränkestand betreuten und die Spack-
fettbemme geschmiert haben. Auch sie trugen mit ihrem Ein-
satz zum Gelingen dieses schönen Abends bei.

Vielleicht ist es auch ein Stück weit all jenen, die nicht mehr 
unter uns sind, zu verdanken, dass Ehrenfriedersdorf heute 
den Titel Landmusikort des Jahres 2026 tragen darf.

Glück auf!

Eure Carmen

Der SCHNITZ- und KLÖPPELVEREIN e. V. 
informiert                                                                                                        

Wir treffen uns jede Woche im 
Haus der Gemeinschaft zum Ausüben 
unserer traditionellen erzgebirgischen 
Volkskunst.

Die Klöppelfrauen mittwochs von 17 - 19 Uhr 
und die Schnitzer donnerstags  von 17:30 - 21 Uhr.

Das Kinderschnitzen findet ebenfalls 
donnerstags von 15 - 17 Uhr statt.

Wer Interesse hat, kann uns gerne zu diesen Zeiten über die 
Schulter schauen.

Glück auf der Vorstand
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Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V. 

Liebe Bergbrüder, 
Bergschwestern und liebe Bergstädter,

in den beiden zurückliegenden Monaten Juni & Juli haben wir 
wieder einige Vereinshöhepunkte erlebt, über diese wir in ei-
nem Rückblick gern berichten möchten.

Besuch der Haldenfestspiele in Zielitz

Am 13. Juni sind wir der Einladung unserer Freunde aus Zie-
litz gefolgt, um an der Eröffnung der Haldenfestspiele auf 
dem „Kalimandscharo“ teilzunehmen. Nach einem herzli-
chen Empfang durch den Vereinsvorstand sowie dem Bürger-
meister der Gemeinde, war für uns ein wunderbares Buffet 
organisiert, bevor die Festveranstaltung um 19:00 Uhr mit ei-
nem Theaterstück beginnen sollte. Leider hat das Wetter zu 
guter Letzt doch nicht ganz „mitgespielt“ und das geplante 
Schauspiel wurde nicht auf der Freilichtbühne, sondern im 
Bergmannsaal des Kali-Werkes aufgeführt. Nach einem an-
schließenden gemütlichen Ausklang im Vereinsraum der Zie-
litzer Bergbrüder haben wir Quartier bezogen, bevor wir am 
nächsten Tag zu einer sehr informativen Haldenführung mit 
dem Reisebus auf den Kalimandscharo eingeladen waren. 
Gegen Sonntagmittag ging es dann, nach einem insgesamt 
sehr gelungenen und gut organisierten Ausflug, wieder in die 
Heimat.

Tag der Vereine in unserer Grundschule

Zum Tag der Vereine am 30.06. der Grund-
schule Ehrenfriedersdorf waren wir durch 
unseren Vorsitzenden Bernd Föhlich 
und Vereinsmitglied René Hoffmann mit 
einigen Ausstellungsstücken, darunter 
Mineralien, Froschlampe und Blende, vor 
Ort vertreten. Die Schulkinder waren sehr 
neugierig und hatten viele Fragen zum 
Bergbau. Besonders erstaunt waren die 
Schüler darüber, wie so eine Zinnstufe in 
Natur aussieht und wie wenig Licht der 
Bergmann früher zur Verfügung hatte.

Erfolgreicher Tag des Bergmanns  

Am 5. Juli feierten wir als Berggrabebrüderschaft unseren 
traditionellen Tag des Bergmanns. Zu diesem Anlass konn-
ten wir zahlreiche Gäste und Freunde für die Pflege berg-
männischer Traditionen begrüßen. Besonders gefreut haben 
wir uns über den Besuch der befreundeten Brüderschaften 
aus Thum, Geyer, Wiesa, Jöhstadt, Zwönitz und Weipert. Vor 
allem die große Delegation aus Weipert unterstrich die enge 
bergmännische Verbundenheit über die Landesgrenzen hin-
weg. Ebenso begrüßten wir Vertreter des Sächsischen Lan-
desverbandes der Bergmanns-, Hütten- und Knappenvereine 
mit ihrem Vorsitzenden Andreas Rössel.
Die offizielle Eröffnung der Veranstaltung erfolgte durch un-
seren 2. Vorsitzenden Falk Findeisen. 
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In seiner Ansprache hieß er die Gäste herzlich willkommen 
und hob die Bedeutung des bergmännischen Brauchtums so-
wie die Pflege der freundschaftlichen Verbindungen zwischen 
den Vereinen hervor. Bürgermeisterin Silke Franzl richtete 
anschließend ein Grußwort an die Anwesenden und würdig-
te das Engagement der Berggrabebrüderschaft für den Erhalt 
der bergbaulichen Traditionen.
Etwas schade fanden wir, dass sich nur wenige Zaungäste 
eingefunden hatten. Über eine größere Resonanz aus der Be-
völkerung hätten wir uns natürlich gefreut.

Im Anschluss führte unsere kleine Bergparade zur Schacht-
halle. Dabei wurden wir von einem plötzlich einsetzenden 
Regenschauer überrascht. Die kurze Regenhusche konnte die 
gute Stimmung jedoch nicht trüben. Bei Kaffee und Kuchen 
sowie Bockwurst und Bergbier war das Wetter schnell ver-
gessen.
In geselliger Atmosphäre klang der Tag des Bergmanns in der 
Schachthalle aus. Die vielen positiven Rückmeldungen unse-
rer Gäste haben uns sehr gefreut. Wir bedanken uns bei allen 
Gästen, Helfern und Unterstützern für ihr Kommen und ihre 
Mitwirkung.“

Ausblick & Termine

August 2026
Freitag, 07.08.2026	 Grillabend, 
18:00 Uhr	 Schachtvorhalle Sauberg

Samstag, 08.08.2026 	 Bergbau AG, Sauberg 
09:00 Uhr

Samstag, 22.08.2026 	 Bergmeisterpokal, Oberscheibe
12:00 Uhr

Sonntag, 23.08.2026	 Bergmarsch Frohnauer Hammerfest, 
13:30 Uhr	 Schreckenberg

Samstag, 29.08.2026	 10. Jubiläumstreffen der Bergleute, 
10:00 Uhr	 Weipert

Glück auf!
Erik Jäger & Falk Findeisen

Weitere Informationen sind im Schaukasten 
auf der Schulstraße und auf unserer Internetseite 
https://www.berggrabebruederschaft-ehrenfriedersdorf.de 
zu finden.

Kontaktmöglichkeit: 
info@berggrabebruederschaft-ehrenfriedersdorf.de

Der Gartenverein „Am Greifenstein“ e. V. berichtet

„Geschichten über´n Garten(Verein)zaun“

Was für ein Sommer - bisher ist es ein sehr gärtnerfreund-
licher Sommer mit viel Sonne und Regen im Wechsel. Wer 
mit offenen Augen durch die Anlage geht, erkennt die vielen 
Früchte an den Obstbäumen und Sträuchern und wenn das 
Wetter weiter mitspielt, dann gibt es eine reiche Ernte.
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Im Juni haben einige Gärtner für die Kinder für Spaß und gu-
te Laune gesorgt. Zur Eröffnung des HdG haben Carola Glo-
big, Udo Krahl und am Tag der Verein die beiden, gemeinsam 
mit Karla Kersten den Grund- und Vorschülern gezeigt, dass 
Gärtnern auch Spaß machen kann.

Und erstens kommt es anders und zweitens als man denkt! 
Das mussten die Grundschüler diesen Sommer im MEGA-
Garten lernen. Im Frühjahr haben sie Mist und Kompost in die 
Beete eingebracht und später Getreide ausgesät. Da sie aber 
wetter- und schulbedingt nicht mehr vor Ort waren, hat sich 
die Natur das Beet selbst gestaltet und statt Getreide ist eine 
Insektenwiese gewachsen. Da sie in der letzten Schulwoche 
im Garten waren, haben sie beschlossen, dass es so bleibt. 
Stattdessen wurde im MEGA-Garten und dem einzigen freien 
Garten der Anlage dem Unkraut mit Fleiß zu Leibe gerückt.

Im August finden keine Veranstaltungen im Verein statt, da 
wir uns voll auf unser Fest und die neue Saison im Garten-
heim vorbereiten und natürlich den Garten genießen.
Wir freuen uns auf unser Gartenfest vom 04.09. – 06.09. 
Die Plakate sind fertig und ich möchte es auch nicht versäu-
men hier den genauen Plan bekanntzugeben:

Freitag 04.09. 
18 Uhr 	 Eröffnung
19 Uhr 	 Ulbe startet mit einem neuen Teil seiner Vor-

tragsreihe Thema „Kneipentour“

Sonnabend 05.09.
ab 14 Uhr 	 Glücksrad, Kaffee und Kuchen, leckeres vom 

Grill und aus dem Fass
15 - 17 Uhr 	 musikalische Unterhaltung mit Frank Schubert 

aus Thum und die Jugendfeuerwehr zeigt ihr 
Können

	 Autogrammstunde der Doppelolympiasiege-
rin im Rennrodeln Julia Taubitz, Ben Kretsch-
mer gibt wertvolle Tipps und Mitmachaktionen 
für Naturhandwerker, für Kinder gibt es ein gro-
ßes Mitmachangebot mit Spielen und kreativen  
Ideen und Carsten Franzl lädt zum Tanz.

Sonntag 06.09.
ab ca. 10 Uhr beginnt der Frühshoppen und wird von 11:30 Uhr 

bis 13 Uhr musikalisch umrahmt vom Blasor-
chester der FFW Schönfeld

Es ist also für jeden etwas dabei und wir freuen uns auf 
euch!!!

Ab September gehen die Spielnachmittage wieder los. Hier 
schon einmal die Termine, die wir wieder im Wechsel ma-
chen, damit so viele Menschen wie möglich dieses Angebot 
nutzen können.

Dienstag 08.09., Donnerstag 17.09., Dienstag 22.09.!

Unser Tauschtisch und die Pinwand sind weiter im Betrieb 
und aufgrund einiger Anfragen möchte ich noch einmal beto-

nen, dass dieses Angebot für alle gilt – nicht nur für die Gärt-
ner. Das Angebot besteht mit der Bitte, wenn die Dinge nicht 
innerhalb zwei Wochen abgeholt wurden, müssen sie durch 
den Eigentümer wieder entfernt werden!

Es steht für diese Saison aktuell ein Garten leer und wartet 
auf neue Pächter, die ihm wieder Leben einhauchen. Auch 
hier könnt ihr euch wie immer an den Vorstand wenden.
Bitte schaut in den Schaukästen der Stadt und des Vereins 
und auf den Internetplattformen, dort findet ihr noch genau-
ere Angaben zu den Veranstaltungen.

Glück auf
Der Vorstand

Neues aus dem Jugendverein 
Schachtclub e. V. 

Glück auf,

am 04.07.2026 wurde es in unserem 
Verein wieder sportlich. 
Bei unserem traditionellen Volleyballturnier 
kämpften sieben Mannschaften um den begehrten Pokal. 
In einem spannenden Finale setzte sich „Kenia‘s letzte Re-
serve“ gegen „Spezialtechnik Wiesa“ durch und sicherte sich 
den Turniersieg.

Den dritten Platz belegte der Jugendclub Schönfeld, gefolgt 
vom Team mit dem wohl kreativsten Namen: „Vollbierball 
46“ auf Rang vier. Den fünften Platz erreichte „Schohorsch“. 
Die weiteren Platzierungen gingen an unsere beiden Vereins-
mannschaften.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Mannschaften für den 
fairen Wettkampf, die gute Stimmung und einen rundum ge-
lungenen Turniertag.

Doch nicht nur auf dem Volleyballfeld gab es spannende Ent-
scheidungen – auch unsere Vorstandswahl brachte eine Neu-
erung mit sich. Erstmals wurde die Wahl online durchgeführt. 



Ehrenfriedersdorfer BERGSTADT-NACHRICHTEN August 2026

26

Das Ergebnis lautet:

•	 1. Vorsitzender: Björn Dietz 
•	 Stellvertretender Vorsitzender: Jason Fritsche 
•	 2. Vorsitzender: Paul Seidel 
•	 Kassiererin: Mandy Deckert 
•	 Schriftführerin: Selina Schilling 
•	 Beisitzende: Frank Pfab, René Israel, Sindy Nahke    

.....................und Colina Wölfl 

Wir freuen uns auf die kommende Amtszeit, frische Ideen und 
eine weiterhin erfolgreiche Vereinsarbeit.

Der Vorstand

Bergstädtischer Sportverein 
Ehrenfriedersdorf e. V.

Abteilung Kegeln

Die Damen vom BSV können weitere 
Erfolge vermelden. Nach dem Staffelsieg in der Bezirksliga 
im März, folgte der Vize-Sachsenmeister im April, dann der  
1. Platz im Bezirkspokal und Sieger im Greifensteinpokal im 
Mai und nun noch die erfolgreichen Einzelmeisterschaften.

Bei den Kreiseinzelmeisterschaften holten Kegler vom BSV 
fünf Medaillen:

Katrin Ackermann	 Ü50		  1. Platz	
Lydia Hofmann		  Ü50		  2. Platz	
Rita Walther		  Ü60		  2. Platz	
Sonja Walther		  Ü70		  3. Platz	
Reiner Walther		  Ü70		  2. Platz

Bei den Kreis-Seniorenspielen gab es dann gleich drei Mal 
Gold. 

Katrin Ackermann 	 (Ü50)
Reiner Walther		  (Ü70) 
und Sonja Walther 	 (Ü70)

Bei den Bezirksein-
zelmeisterschaften er-
kämpfte Reiner Wal-
ter die Goldmedaille.
Bei den Landeseinzel-
meisterschaften holte 
sich Katrin Ackermann 
die Silbermedaille und 
gleichzeitig das Start-
recht zur Deutschen
Meisterschaft am 
27./28.6. in Lorsch.
Monika Paulick vom 
Vorstand des BSV so-
wie die Bürgermeiste-
rin Silke Franzl über-

brachten Glückwün-
sche und übergaben 
jeweils einen sym-
bolischen Scheck für 
die Teilnahme an der 
Deutschen Meister-
schaft.

Bei tropischen Tem-
peraturen war es eine 
Hitzeschlacht im Süd-
hessischen Lorsch am 
Rhein. Mit 576 Kegel 
belegte Katrin im Vor-
lauf Platz 4. Im End-
lauf steigerte sie sich 

noch einmal und spielte 585 Kegel. Damit sicherte sie sich 
Platz 4 vor der Titelverteidigerin und nur mit 15 Kegel Rück-
stand auf eine Medaille. 
Die Damenmannschaft erhielt von der Stadt ebenfalls eine 
Zuwendung für den Aufstieg in die Verbandsliga. 
– Herzlichen Dank dafür.

Ines Ullmann
Vorsitzende Abteilung Kegeln
 

Der TTL Ehrenfriedersdorf e. V. berichtet

Abteilung Leichtathletik

Lena fährt nach Italien

Das Ticket zur U18-Europameisterschaft im italienischen Rieti 
hatte Lena Sachse mit 51,90 m aus Halle/Saale und der damit 
überbotenen Normweite von 49 Meter ja schon zur Hälfte in 
der Tasche. Bei den Deutschen Meisterschaften am 05.07.2026 
in Bochum-Wattenscheid sollte mit dem Speer auch der zwei-
te Teil – der erste oder zweite Platz – erfüllt werden.

Aber so richtig wollte Lena, wie die anderen Werferinnen 
auch, nicht mit den Bedingungen im Lohrheidestadion zu-
rechtkommen. Erst im fünften Durchgang setzte sie sich mit 
47,34 m an die Spitze des Starterfeldes. Das schien aber eher 
eine Art Initialzündung für ihre Kontrahentinnen gewesen 
zu sein, denn im sechsten und letzten Durchgang wurde die 
Rangfolge noch einmal kräftig durchgeschüttelt. Die noch zu 
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diesem Zeitpunkt Letzte im Endkampf setzte zum einzigen 
50-Meter-Wurf in diesem Wettkampf an und verdrängte Lena 
von Platz 1. Dann zogen auch noch zwei weitere Werferinnen 
an Lena vorbei, ohne aber die 49 Meter zu knacken - oder 
schon vorher geknackt zu haben. 

Glück für Lena, dann auch mit dem undankbaren 4. Platz war 
Lena nach der Siegerin die zweitbeste deutsche U18-Werfe-
rin, die die Voraussetzungen für die EM-Teilnahme erfüllt 
hatten. Am Abend des Wettkampftages stand es dann fest: mit 
Lena Sachse stellt unser Verein zum ersten Mal eine Athletin 
für den Deutschen U18-EM Kader vom 16.-19.07.2026 in Rieti.

Mit Erfolgen kehrten auch unsere jüngeren Athleten von ih-
ren Wettkampfhöhepunkten zurück. Bei der Regionalmeis-
terschaft U12/U14 am 13.06.2026 in Zwickau wuchs Felix 
Tippmann (M10) beim Hochsprung mit übersprungenen 1,24 
m über sich hinaus. Damit verbesserte er seine persönliche 
Bestleistung gleich um 9 Zentimeter und erkämpfte den 2. 
Platz. Auch über die 50 m lief er mit 8,11 s neue PB, verpass-
te als Gesamtachter aber das Finale. Hier zog Felix über die 
60 m Hürden ein und wurde Fünfter. Im Weitsprung legte er 
mit weniger starken 3,70 m noch einen siebenten Rang nach.

In die Finalrunden schaffte es auch Tamina Meyer (W11). So-
wohl über die 50 m (7,62 s), wie auch im Hürdenlauf (10,48 s) 
lief Tamina neue Bestzeiten, scheiterte aber mit den Plätzen 
5 und 4 jeweils knapp am Podest. Spannend wurde es auch 
im Weitsprung, bei dem Tamina den Endkampf gerade so er-
reichte, sich dort aber noch auf 4,15 m verbessern konnte. Die 
reichten am Ende zum sechsten Platz.
Leider war der Zeitplan für die W13 in Zwickau so ungünstig 
aufgestellt, dass Mandana Weigel nur in der 4 x 75 m-Staffel 

und im Hochsprung antreten konnte. Mit den anderen Mäd-
chen der StG Erzgebirge-Schüler lief sie auf den 3. Platz. Der 
Hochsprung fand an diesem Tag dann so spät statt, dass die 
Hochspringerinnen der W13 allein im Zwickauer Stadion noch 
um Medaillen kämpften. Am Ende sprang nur noch Manada 
bis 1,51 m über eine Höhe nach der anderen und gewann klar 
mit neuer Bestleistung. Die zweitplatzierte Athletin vom LAC 
Chemnitz übersprang 1,39 m.

Am gleichen Tag waren vier Athleten unseres Vereines beim 
DSC-Meeting in Dresden unterwegs, um ihre Form auch noch 
einmal für die Landesmeisterschaft zu testen. In der Männer-
klasse warf Axel Gerlach den Speer auf gute 50,55 m, mit dem 
er den 5. Platz belegte.
Lena Sachse setzte sich mit 48,59 m als Erstplatzierte im 
Speerwurf durch. Johanna Heß (beide WU18) trat im Drei-
sprung an und gewann die Konkurrenz mit 10,84 m.

Im Dreisprung war auch Felix Zimmermann (M15) am Start 
und sprang hier auf 10,64 m. Mit dieser neuen PB erkämpfte 
er den 2. Platz. Auch die 300-m-Strecke nahm Felix in Angriff 
und lief in 41,16 s neue persönliche Bestzeit. Damit erreich-
te er auch die LM-Norm, verzichtete aber auf einen Start in 
Mittweida.

Die Teilnahme an den sächsischen Meisterschaften ab der Al-
tersklasse U14 setzt die Erfüllung von Leistungen in den jewei-
ligen Disziplinen voraus. Mit diesen Normerfüllungen hatten 
sich fünf TTL-Athleten qualifiziert. Lena Sache war allerdings 
mit dem SoleCup in Schönebeck bei einem Nachwuchs-Einla-
dungswettkampf unterwegs. Felix verzichtete, wie schon be-
richtet. Auch bei den Landesmeisterschaften am 20.06.2026 
in Mittweida waren unsere Athleten erfolgreich.

Trotz größerer Konkurrenz liefen die U14-Mädchen der StG 
Erzgebirge-Schüler mit Mandana Weigel in der 4 x 75 m-Staf-
fel auf den 2. Platz. Über ihre zweite Silbermedaille konnte 
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sich Mandana auch im Hochsprung (1,47 m) freuen. Ihre neue 
Bestweite im Weitsprung von 4,78 m reichte zum 4. Platz. Mit 
einem Patzer an der ersten Hürde verpasste sie aber den Ein-
zug ins Finale (10,74 s).
Johanna Heß (WU18) freute sich über den 3. Platz im Drei-
sprung. 

Etwas enttäuscht zeigte sich Axel Gerlach (Männer) mit sei-
nem 4. Platz im Speerwurf. Seine Weite von Dresden eine 
Woche zuvor hätte hier zu Platz 3 gereicht, allerdings zog er 
sich dabei eine leichte Verletzung zu und so scheiterte er mit 
46,05 m am Podest. Im Weitsprung fehlten Axel nur zwei Zen-
timeter zu 6 Meter (Platz 5). Mit 11,57 s über 100 m in seinem Vorlauf verpasste er allerdings das Finale.

Leistungsvergleich U8-U10 

Auch unsere Jüngsten hatten beim 
Leistungsvergleich mit den Jungen 
und Mädchen umliegender Verei-
ne die Möglichkeit, ihr Können unter 
Beweis zu stellen. Neben den Kin-
dern des FC Erzgebirge Aue (LA), der 
WSG Schwarzenberg, des TSV Elek-
tronik Gornsdorf und es LV 90 Erzge-
birge waren auch drei Kinder der Kita 
„Sonnenhügel“ am Start. Insgesamt 
kämpften 48 Jungen und Mädchen 
um die besten Mehrkampfergebnisse 
in ihren Altersklassen. 

Hier die Platzierungen der Ehrenfriedersdorfer Sportler in der Mehrkampfwertung:

W5	 3.	 Platz	 Juna Wagner
M6	 1.	 Platz	 Levi Lux
M7	 2.	 Platz	 Paul Mehner
	 3.	 Platz	 Karli Schüppel
W8	 1.	 Platz	 Talea Meyer
M8	 2.	 Platz	 Willy Biener
W9	 4.	 Platz	 Marlen Schubert
	 5.	 Platz	 Emelie Machalke
M9	 5.	 Platz	 Bennet Stahl

Wir gratulieren allen Kindern zu ihren Leistungen und  
Platzierungen. Die meisten unserer Athleten haben bei  
solchen Vergleichen ihre ersten Erfahrungen sammeln und 
Erfolge feiern können und vertreten unseren Verein heute er-
folgreich bei Wettkämpfen und Meisterschaften.

Die Übungsleiter der Abteilung Leichtathletik 

FC Greifenstein 04	 	

Für seine 10-jährige
Tätigkeit als 
Verantwortlicher für die II. Männermannschaft des FC Greifenstein 04 
wurde Sportfreund Andreas Wittig mit der Ehrennadel des DFB in  
Bronze ausgezeichnet. 
Der Vorstand des Vereins bedankt sich bei ihm für seinen ehrenamtlichen 
Einsatz.  In vergangenen personell schwierigen Zeiten ist es insbesondere 
seiner Arbeit zu verdanken, dass unsere II. Männermannschaft immer 
spielfähig war.
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Mit großem Bedauern verabschieden wir unseren langjäh-
rigen Torhüter der I. Männermannschaft, John Surowka, aus 
dem aktiven Spielbetrieb. Eine Verletzung ist die Ursache die-
ser Entscheidung. Wir hoffen, dass sich Sportfreund Surow-
ka weiterhin im Verein arrangiert und wünschen ihm für die 
Zukunft alles Gute.

Anschrift:	 •	 Max-Wenzel-Straße 1
		  09427 Ehrenfriedersdorf

Öffnungszeiten:	 •	 Montag bis Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr
	 •	 Freitag 8:00 bis 11:30 Uhr

Kontakt:	 •	 Tel. 037341 / 57 47 57	
	 •	 Fax 037341 / 57 47 58
	 •	 www.kjve.de

Leistungen:	 •	 Unterstützung notleidender Kinder
	 •	 Betreuungs- und Beratungsangebote
	 •	 Schulsozialarbeit
	 •	 Ferienbetreuung
	 •	 Internationaler Schüleraustausch
	 •	 Suchtprävention an Schulen
	 •	 Schülerförderung

Wir sind für euch da!

Liebe Wollefreunde,

immer am ersten Montag im 
Monat von 17 – 19 Uhr  
treffen sich die Ehrenfriedersdorfer 
Spinn(rad)mädels.

Wer uns über die Schulter schauen oder sich uns anschließen 
möchte, um schöne Wolle zu spinnen und auch um stunden-
lang über Wolle zu reden, der ist uns herzlich willkommen.

Herzliche Spinngrüße von den „Stadtler Spinnmädn“

Aus der Geschichte
unserer Bergstadt

Neuaufbau der Stadt Ehrenfriedersdorf nach dem 
Stadtbrand von 1866 (Folge 20) 

Wie in der letzten Folge angekündigt, geht es heute mit der 
Bautätigkeit auf der „Kurzen Straße“ weiter. Diese Straße hat 
in der Zeit ihres Bestehens mehrfach den Namen gewech-
selt. In dem von mir betrachteten Zeitraum (ca. 50 Jahre nach 
1866) hieß sie ursprünglich Neue Straße, bzw. Fabrikstraße. 
Laut Brandkatasterverzeichnis waren erste Bebauungen um 
1840 im Bereich der jetzigen Hausnummern 1, 3 und 4 zu ver-
zeichnen. Aus der Zeit von 1840 bis 1885 sind keine Original-
Bauakten vorhanden. Auf dem Lageplan von 1885 ist ersicht-
lich, dass die Parzellen 1 bis 4 mit kleinen Häusern bebaut 
waren. Die Straße war auf eine Länge von 100 m als „pro-
jektierte Straße“ eingetragen. Dahinter Feldgrundstücke von 
den Wirtschaftsbesitzern Eduard Groß und Carl Schreiter.

1885 – Lageplan zu Neubau Kurze Straße 3 (Straße nur 100 m geplant)

In meinen weiteren Erläuterungen verwende ich zur besseren 
Verständlichkeit die heutigen Hausnummern und Straßenbe-
zeichnungen.

Kurze Straße 3
Die Kurze Straße 3 wurde 1885 für Carl Friedrich Geißler 
neu erbaut. Die Baugenehmigung wurde am 15.05.1885 er-
teilt. Die Bau-Revisionsabnahme (Fertigstellung) erfolgte am 
09.10.1885! Entwurf und Bauausführung erfolgten durch das 
Baugeschäft Eduard Rockstroh.
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Im Zusammenhang mit dem Neubau des Wohnhauses  
August Markert / Fabrikarbeiter wurde 1886 die Neue Straße 
(Kurze Straße) durchgehend bis zur Ziegelstraße und darü-
ber hinaus bis zum Saurand geplant. Das Wohnhaus Markert 
wurde später der Ziegelstraße zugeordnet, da der Straßen-
bau Neue Straße nicht durchgehend realisiert wurde (Ziegel-
straße 1).

1886 – Lageplan zu Neubau Markert, jetzt Straße durchgehend bis  
Saurand projektiert

Kurze Straße 7
1887 hatte sich Albin Atmanspacher selbstständig gemacht 
und im Hause seines Schwiegervaters Kandler (Chemn. Str. 
37) mit einer Schuhfertigung begonnen. Die Firma entwickel-
te sich sehr gut und die vorhandenen Räume reichten für eine 
Erweiterung der Produktion nicht aus. Er hatte erkannt, dass 
hinter seiner jetzigen Produktionsstätte gut geeignetes Bau-
land in ausreichender Größe vorhanden war. Von den Land-
wirtschaftsbesitzern Edward Groß und Carl Schreiter konn-
te er ausreichend Grundstück erwerben. Mit Schreiben vom 
26. August 1889 stellt Albin Atmanspacher seinen ersten Bau-
antrag für einen Fabrikneubau an der Neuen Straße an den 
Stadtrat.

1889 – erster Bauantrag von Albin Atmanspacher für einen Fabrikneubau 
an der Neuen Straße

Nach positivem Bescheid des Stadtrates erfolgte die Einrei-
chung der Bauunterlagen im Februar 1890. Der Brandversi-
cherungsinspektor Heittmann hatte die Unterlagen mit Da-
tum 3. März 1890 geprüft an den Eh’dorfer Stadtrat zurück-

gegeben. Die Baugenehmigung des Stadtrates wurde am 10. 
März 1890 erteilt. Am 29.09.1890 wurde laut Bau-Revisions-
protokoll die Ingebrauchsabnahme durch den Brandversi-
cherungsinspektor Heittmann durchgeführt und das Gebäude 
als fertiggestellt zur Nutzung freigegeben.

1890 – Ingebrauchsabnahme 1. Fabrikbau Atmanspacher

Bauzeit ab dem 10. März 1890 bis 29.09.1890 nicht mal  
sieben Monate! 
Die Fabrik hatte folgende Abmessungen: Länge 48 m, Tiefe 16 m, 
Raumhöhe 4 m – die Bauausführung wurde eingeschossig 
vorgenommen, das Dachgeschoss erhielt ein durchgehendes 
Satteldach.

1890 – erster Fabrikbau A. Atmanspacher

Am 28.09.1891 brannte die Fabrik ab. Ca. 100 Arbeiter wur-
den arbeitslos. Da die Fabrik gut versichert war, konnte Albin 
Atmanspacher den Wiederaufbau schnell in Angriff nehmen. 

Am 26.10.1891 hatte er bereits den Antrag zum Wiederaufbau 
gestellt und die erforderlichen Bauprojektunterlagen einge-
reicht. Nach Prüfung des Annaberger Brandversicherungs-
inspektors und der Königlichen Gewerbeinspektion hatte er 
am 21.11.1891 vom Stadtrat Ehrenfriedersdorf die Baugeneh-
migung erhalten.
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1891 – Baugenehmigung zum Wiederaufbau der abgebrannten Fabrik

Der Wiederaufbau erfolgte auf den erhalten gebliebenen Au-
ßenmauern der abgebrannten Fabrik. Die Innenaufteilung 
wurde aufgrund gesammelter Erfahrungen komplett neuge-
staltet. Zur Verbesserung der Licht- und Luftverhältnisse wur-
de eine moderne Sheddachkonstruktion aufgesetzt.

1892 – Detail Sheddachkonstruktion 
auf wiederaufgebauter Fabrik

Zusätzlich wurde am unteren Ende der Fabrik rückseitig 
rechtwinklig ein 26,40 m x 6,70 m großes zweigeschossiges 
Lagergebäude mit Pultdach aufgebaut. 

Aufgrund einer sehr guten Auftragslage wurde 1897 eine 
weitere Fabrikvergrößerung geplant. Im Juli 1897 wurden die 
Bauunterlagen eingereicht. Nach dem entsprechenden Prü-
fungsdurchlauf wurde Ende August 1897 die Baugenehmi-
gung vom Rat der Stadt Ehrenfriedersdorf erteilt.
Bemerkenswert: Der Vergrößerungs-Anbau war in der Grund-
fläche etwa doppelt so groß wie der Altbau! Der Anbau mit 44 
m Straßenlänge und 32 m Gebäudetiefe hatte eine Grundflä-
che von 1408 m², der Altbau (ohne rückseitigen Lageranbau) 
bringt es nur auf 768 m². Zusätzlich hatte der Anbau ein 3 m 
hohes Untergeschoss. Die Nutzfläche wurde dadurch noch-
mals verdoppelt!

Fertigstellung der wiederaufgebauten Fabrik war laut Bau-
Revisionsprotokoll der 20. Juli 1892. Bauzeit waren diesmal 
vom 21.11.1891 bis 20.07.1892 acht Monate! (Davon muss man 
die Winterausfallzeit noch abrechnen.) Projektierung und 
Bauausführung erfolgten bei beiden Fabrikbauten durch 
Baumeister Eduard Rockstroh.

1892 – wiederaufgebaute Schuhfabrik Albin Atmanspacher

1898 – Gesamtansicht der Fa. Albin Atmanspacher – mit neuem Anbau

Die Fertigstellung erfolgte im zweiten Halbjahr 1898. Inter-
essant: In der Mitte des Anbaus befand sich eine Durchfahrt, 
von der zwei Treppenaufgänge nach oben führten. Links hin-
ten waren laut Zeichnung eine Stallung, Wagen-Remise und 
eine Futterkammer angeordnet. Das heißt, um 1900 bestand 
der Firmenfuhrpark noch aus Pferd und Wagen. Dies war 
aber auch bei den anderen Betrieben in Eh’dorf so üblich, 
sofern sie keinen Geschirrhalter bzw. Lohnfuhrleute einset-
zen wollten. Davon gab es laut Adressbuch 1896 immerhin 17 
Stück im Ort. Projektierung und Bauausführung des großen 
Fabrikanbaus erfolgten wiederum durch Baumeister Eduard 
Rockstroh.

Was wahrscheinlich auch niemand mehr weiß: Baumeister E. 
Rockstrohs älteste Schwester Johanna Concordia war die Frau 
von Louis Kandler (Chemnitzer Str. 37) und damit die Schwie-
germutter von Albin Atmanspacher.

Chemnitzer Straße 41 A
Die alte Atmanspacher Villa steht zwar adressmäßig auf der 
Chemnitzer Straße, das Bauwerk selbst steht aber direkt an 
der Kurzen Straße gegenüber der Fabrik. Ursprünglich soll-
te der Zugang von der Chemnitzer Straße erfolgen. Ein 10 m 



Ehrenfriedersdorfer BERGSTADT-NACHRICHTEN August 2026

32

breiter Grundstücksstreifen geht bis zur Chemnitzer Straße. 
Vor Baubeginn wurde der Bau der Villa um 90 Grad gedreht 
und der Zugang Richtung Kastanienstraße verlegt. Auf dem 
Lageplan der Bauzeichnung ist noch die ursprüngliche Ein-
ordnung zu sehen.

1898 – Lageplan für Neubau Atmanspacher Villa

Die Villa steht unter Denkmalschutz als „Fabrikantenvilla mit 
Villengarten“. Der repräsentative Bau mit Turm und aufwen-
diger Fassadengestaltung ist weitestgehend ursprünglich er-
halten. Vielleicht noch wissenswert: Die Villa ist nach meinen 
Erkenntnissen das erste Gebäude in Ehrenfriedersdorf, was 
bereits original mit WC und Kläranlage ausgestattet war.

1898 – Zeichnung Villa / Ansicht 
von Chemnitzer Straße

Auch die Villa ist das Werk von Baumeister Eduard Rockstroh.

Kurze Straße 11: 
Für die Kurze Straße 11 wurde am 12.04.1887 die Baugenehmi-
gung erteilt. Am 28.07.1887 wurde laut Revisionsprotokoll das 
Haus fertiggestellt und zur Nutzung freigegeben.
Erster Besitzer war August Tippmann / Zimmermann. 1928 er-
scheint Albin Atmanspacher als Besitzer. Projektierung und 
Bauausführung erfolgten durch Baumeister Eduard Rockstroh. 

Abschließend noch folgendes zur Kurzen Straße und der 
Firma Albin Atmanspacher:
Die Kurze Straße 5 wurde um 1890 mit einem Wohnhaus be-
baut. 1922 ließ Albin Atmanspacher dafür auf der Feldstra-
ße 12 ein Ersatzhaus bauen. 1923 wurde die Kurze Straße 5 
abgerissen. Das Grundstück wurde für eine Betriebserwei-
terung benötigt (siehe Folge 19). 1905 hatte der Landwirt 
und Ziegeleibesitzer Carl Schreiter auf der Feldstraße 10 
ein neues Wohnhaus sowie Stall und Remisengebäude für 
sich errichten lassen. Um 1910 hatte er den Ziegeleibetrieb 
Neue Straße 13 an den Baumeister Georg Haase verkauft. 
Den ebenfalls dort befindlichen Landwirtschaftsbetrieb hat-
te Albin Atmanspacher von C. Schreiter auch in dieser Zeit – 
einschließlich erheblicher landwirtschaftlicher Nutzflächen 
– gekauft und weiter bewirtschafteten lassen (allgemein 
bekannt als Atmanspacher Gut).

Aus den vorliegenden Ausführungen ist ersichtlich, dass 
auch die Bebauung der Kurzen Straße im Wesentlichen 
nach 1866 bis 1910 erfolgt ist. In der nächsten Folge geht es 
mit der Bautätigkeit in diesem Zeitraum im Bereich Ziegel-
straße und Fichtenweg weiter.

Christoph Bretschneider

Veranstaltungen

in Ehrenfriedersdorf und Umgebung

Wiederkehrende Termine:

01.08. – 14.08. (Mi – Fr)
Sauberger Familien-Sommer
Besucherbergwerk Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube.de

01.08. – 30.08. / siehe Spielplan
Greifenstein-Festspiele
Naturtheater Greifensteine
Tel. 03733 / 1407131
www.erzgebirgische.theater/ticketshop

Montags am 03., 10., 17., 24. u. 31.08. / 14 – 16 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341/ 49 17 73

Mittwochs am 05., 12., 19. u. 26.08. / 17 Uhr
Klöppel-Gruppe 
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341 / 3319

Donnerstags am 06., 13., 20. u. 27.08. / 17:30 Uhr
Schnitzen (Erwachsene)
Schnitz-und Klöppelverein Ehrenfriedersdorf 
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341/ 3319
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Weitere Veranstaltungstermine:

31.07. / 19 Uhr u. 01.08. / 15 Uhr 
Teichfest am Greifenbachstauweiher 
Greifenbachstauweiher (Geyerische Seite)
Tel. 037346 / 1303

02.08. / 11 – 17 Uhr 
Städtewettbewerb der enviaM zum Teichfest 
am Greifenbachstauweiher 
Greifenbachstauweiher (Ehrenfriedersdorfer Seite)
Tel. 037346 / 1303

03.08. / 17 Uhr 
Spinn-Gruppe
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341 / 3319

10.08. / 16 – 18 Uhr
Kids Club – Spiele. Geschichten. Musik. Jesus!
Spielplatz Steinbüschelstraße (bei schlechtem Wetter Räume 
der Herzstückgemeinde Am Sauberg 1)
www.herzstueck.net

13.08. / 14 Uhr
Näh-Club
„Friesens Nähwerkstatt“ (Lange Gasse 31)
Tel. 037341/ 48475 oder 037341/ 599725

16.08. / 11 – 14 Uhr
Ferien Ade Brunch – Spanien, Griechenland, Asien
Sauberg Klause 
Tel. 037341 / 493964

18.08. / 15:30 Uhr
Blutspende
Oberschule (Schillerstraße 26)
Tel. 08001194911

20.08. / 14 Uhr
Energieberatung 
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 0800809802400

20.08. / 15 Uhr
Kinderschnitz-Gruppe
Schnitz-und Klöppelverein Ehrenfriedersdorf 
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341/ 3319

21.08. / 17 – 22 Uhr
Kabarett-Dinner: Harte Nüsse – reine Kopfsache
Sauberg Klause 
Tel. 037341 / 493964

22.08. / ab 14 Uhr
5. Ehrenfriedersdorfer Musik Neinerlaa
Tel. 01736986338
carmen.krueger@gmx.de 

24.08. / 16 – 18 Uhr
Kids Club – Spiele. Geschichten. Musik. Jesus!
Spielplatz Steinbüschelstraße (bei schlechtem Wetter Räume 
der Herzstückgemeinde Am Sauberg 1)
www.herzstueck.net

27.08. / 14 Uhr
Näh-Club
„Friesens Nähwerkstatt“ (Lange Gasse 31)
Tel. 037341/ 48475 oder 037341/ 599725

27.08. / 15 Uhr
Kinderschnitz-Gruppe
Schnitz-und Klöppelverein Ehrenfriedersdorf 
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341/ 3319

29.08. / 15 Uhr
Brauereifest
Privatbrauerei Specht (Thomas-Mann-Straße) 
Tel. 037341/ 2229

Änderungen vorbehalten!          

Alle Veranstaltungen unter: 
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0 3 . :  S p i e l e n
M e h r g e n e r a t i o n e n g a r t e n

1 0 . :  S i n g e n
H a u s  d e r  G e m e i n s c h a f t

1 7 . :  B a s t e l n  ( € )
H a u s  d e r  G e m e i n s c h a f t

2 4 . :  K e r a m i k  b e m a l e n  ( € )
H a u s  d e r  G e m e i n s c h a f t

3 1 . :  S p i e l e n
H a u s  d e r  G e m e i n s c h a f t

F a h r d i e n s t  b i t t e  a n m e l d e n !
0 1 7 6 /  7 3  5 4  1 2  1 9

CAFÉ
AKTIV
s i n g e n . s p i e l e n . m a c h e n . w i s s e n

i m m e r  m o n t a g s  1 4 - 1 6  U h r

AUGUST

Geöffnet dienstags 13 Uhr bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 Uhr bis 12:30 Uhr 

sowie 13 Uhr bis 17 Uhr

09427 Ehrenfriedersdorf · Markt 15

Tel. 037341 3060

E-Mail: 
ellen.repmann@sus-ev.de

Buchempfehlung

Renate Bergmann 
Aber BITTE mit Sahne! Die Online-Omi brüht auf 

Aus der Reihe Die Online-Omi 
Verlag: Rowohlt Taschenbuch

Beschreibung

Die berühmte Online-Omi brüht auf. Wenn Renate Bergmann 
ein Café eröffnet, gibt‘s draußen nur Kännchen, Kuchen wie 
von Oma und viele nostalgische Erinnerungen an die Jugend. 
Gertrud, Kurt und Ilse sind natürlich mit von der Partie. 

Bei einer Renate Bergmann wird nicht lang ge-
schnackt, sondern angepackt. Der alte Dorfkrug in 
Spreeweide hat zu wenig Gäste. Die ehemalige Bräu-
teschule wurde liebevoll der «Kuppelkrug» genannt. 
Was waren das für Zeiten, vor der Ossiporose, als sie 
und Ilse im Tanzkurs eine flotte Sohle auf’s Parkett leg-
ten. Da muss man doch was tun. Was wäre, wenn das 
zu kleine Café der Tochter des Bürgermeisters Brum-
mer dort einzieht? Dann könnten alle in Spreeweide 
hübsch konditorn gehen, sogar mit Platz für Rollator 
und Co. Die Online-Omi geht es an: mit den Waffeln 
einer Frau und handgebrühtem Bohnenkaffee. 

(Quelle: buecher.de)
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Veranstaltungen im Haus des Gastes 
„Volkshaus“ Thum

09419 Thum, Neumarkt 4

Tel.: 037297 769280
Fax: 037297 7692810
E-Mail: volkshaus-thum@t-online.de

August 2026

Samstag, 22.08.2026, 20 Uhr
Hot Summer Nights, Karten unter www.eventim.de

Sonntag, den 23.08.2026
10 – 17 Uhr	 Naturmarkt mit musikalischer Unterhaltung
.11 – 12 Uhr	 Flötenorchester der Kreismusikschule
13:30 – 16 Uhr	 Kleine Herolder Blasmusik

Vorschau September 2026

Sonntag,	 06.09.2026, 10 – 16 Uhr   
Mineralienbörse

Sonntag,	 20.09.2026, 14 – 17 Uhr 
Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung und Zubehör

Änderungen vorbehalten

August		

Samstag, 01.08. 
14:30 Uhr 	„Pluto - es war einmal ein Planet“ (ab 10 Jahre) - 
16:00 Uhr 	„Der Traumzauberbaum“ 
	 Musikprogramm (ab 4 Jahre) - Sonderveranstaltung
17:30 Uhr 	„Queen - Heaven“ (ab 16 Jahre) 
	 - Sonderveranstaltung

Sonntag, 02.08. 
14:00 Uhr	„Abenteuer Raumfahrt“ (ab 12 Jahre)
15:30 Uhr	„Stups, die kleine Sternschnuppe „(ab 5 Jahre)

Dienstag, 04.08.
09:30 Uhr	„Bildungsplanetarium in den Sommerferien“ 
	 (Angebot für Hort und Kita)
11:00 Uhr	 „Abenteuer mit Plani und Wuschel“ (ab 7 Jahre)
14:00 Uhr	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)

Mittwoch, 05.08.
09:30 Uhr	„Bildungsplanetarium in den Sommerferien“ 
	 (Angebot für Hort und Kita)
11:00 Uhr	 „Der neugierige Thomas geht auf Weltraumreise“ 
	 (ab 7 Jahre)
14:00 Uhr	„ Sommerferien - Sternensafari „ (ab 9 Jahre)

Die Volkssternwarte lädt zu 
folgenden Veranstaltungen ins 
Zeiss-Planetarium ein:

Donnerstag, 06.08. 
09:30 Uhr	„Bildungsplanetarium in den Sommerferien“ 
	 (Angebot für Hort und Kita)
11:00 Uhr	 „Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 Jahre)
14:00 Uhr	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre))

Dienstag, 11.08.
09:30 Uhr	„Bildungsplanetarium in den Sommerferien“ 
	 (Angebot für Hort und Kita)
11:00 Uhr	 „Stups, die kleine Sternschnuppe“ (ab 5 Jahre)
14:00 Uhr	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)

Mittwoch, 12.08.
09:30 Uhr	„Bildungsplanetarium in den Sommerferien“ 
	 (Angebot für Hort und Kita)
11:00 Uhr	 „Eddi will ins All - ein Hamster hebt ab“
	 (ab 7 Jahre)
14:00 Uhr	„Sommerferien - Sternensafari“ (ab 9 Jahre)

Donnerstag, 13.08. 
09:30 Uhr	„Bildungsplanetarium in den Sommerferien“ 
	 (Angebot für Hort und Kita)
11:00 Uhr	 „Die Olchis – das große Weltraumabenteuer“
	 (ab 6 Jahre)
14:00 Uhr	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre))

Samstag, 15.08. 
14:30 Uhr	„Entdecke das Sonnensystem“ (ab 10 Jahre)
16:00 Uhr 	Captain Schnuppes Weltraumreise“ (ab 7 Jahre)
17:30 Uhr 	„Space Rock Universe“ (ab 16 Jahre)
	 Musikshow - Sonderveranstaltung
Ab 19:00 Uhr „Echo of the Perseids“- Sternenbeobachtung 
	 mit Ambient Livemix

Sonntag, 16.08. 
14:00 Uhr	„Pluto - es war einmal ein Planet“ (ab 10 Jahre) 
15:30 Uhr 	„Abenteuer mit Plani und Wuschel“ (ab 7 Jahre)

Dienstag, 18.08.
09:30 Uhr	„Bildungsplanetarium“
11:00 Uhr	 „Bildungsplanetarium“
14:00 Uhr	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)

Mittwoch, 19.08.
09:30 Uhr	„Bildungsplanetarium“
11:00 Uhr	 „Bildungsplanetarium“
14:00 Uhr	„Sommerferien - Sternensafari“ (ab 9 Jahre)

Donnerstag, 20.08. 
09:30 Uhr „Bildungsplanetarium“
11:00 Uhr	 „Bildungsplanetarium“
14:00 Uhr	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)
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Dienstag, 25.08.
11:00 Uhr	 „Bildungsplanetarium“
14:00 Uhr	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr	„Der neugierige Thomas geht auf Weltraumreise“ 
	 (ab 7 Jahre)

Mittwoch, 26.08.
11:00 Uhr	 „Bildungsplanetarium“
14:00 Uhr	„Hallo Weltraum, wir kommen! „ (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr	„Entdecke das Sonnensystem“ (ab 10 Jahre)

Donnerstag, 27.08. 
11:00 Uhr	 „Bildungsplanetarium“
14:00 Uhr	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
	 (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr	„Die Olchis – das große Weltraumabenteuer“
	 (ab 6 Jahre)

Samstag, 29.08. 
14:30 Uhr 	„Pluto - es war einmal ein Planet“ (ab 10 Jahre) 
16:00 Uhr 	„Der Traumzauberbaum“ Musikprogramm 
	 (ab 4 Jahre) - Sonderveranstaltung
17:30 Uhr 	„Queen - Heaven“ (ab 16 Jahre) 
	 - Sonderveranstaltung

Sonntag, 30.08. 
14:00 Uhr	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	„Peterchens Mondfahrt“ (ab 4 Jahre)

In den Veranstaltungen wird auch der aktuelle Sternhimmel 
gezeigt und erläutert. Kartenreservierung Tel. 037341 / 7435 
(Mo-Fr: 8-12 und 13-15 Uhr) · www.planetarium-drebach.de
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WOHNIMPULSE
EHRENFRIEDERSDORF

Mehr Sicherheit. 
Mehr Komfort. Mehr Selbstständigkeit. 
Viele praktische Hilfsmittel können den Alltag erleichtern und dabei helfen, länger 
selbstständig und sicher in den eigenen vier Wänden zu leben.

Eine Rückmeldung zur Teilnahme bitte  
bis 28.08.2026 per :
Mieter Stadtbau GmbH Ehrenfriedersdorf 
E-Mail an: buero@stadtbau-ehrenfriedersdorf.de  
oder telefonisch an: 037341/13920

Beratung zu Hilfsmitteln 
im Alltag und in der Wohnung
Wohnumfeldverbessernde Maßnahmen  
(z. B. Haltegriffe, Toilettensitzerhöhungen)

Hilfsmittel für den Alltag  
(z. B. Greifhilfen, Esshilfen oder Anziehhilfen)

Möglichkeiten zur Überwindung von  
Barrieren, z. B. für Balkon- oder Hauseingänge

Das Sanitätshaus stellt verschiedene  
Möglichkeiten vor und gibt praktische Tipps.  
Nutzen Sie die Gelegenheit, Fragen zu stellen  
und sich persönlich beraten zu lassen.

Seit 1. Juli 2026 finden Sie die Filiale von saXcare 
am Markt 15 in Ehrenfriedersdorf.

Informations-Nachmittag

02.09.2026
14.00-16.00 Uhr 
„Haus der Gemeinschaft“, 
Ehrenfriedersdorf

Eine Veranstaltung von

Spenden werden bis zum 21.09.2026 angenommen!
Abgabe im HdG unter 0176/73541219 vereinbaren.

erzgebirgsklinikum.de

Sachspendenaktion für Namibia und Sambia

Wir sammeln:

Kleidung für Erwachsene & Kinder
Handtücher
Bettwäsche und Bettzeug
Spielzeug
Verbrauchsmaterialien
Hygieneartikel
medizinisches Equipment
(keine Medikamente!)

Hilf uns,
zu helfen

Die Hilfsgüter für Namibia kommen Krankenhäusern sowie der Hilfsorganisation
OEWONA zugute, die sich für die Hinterbliebenen, Witwen und Waisen von an
AIDS erkrankten Personen engagiert. 
Die Spenden für Sambia unterstützten u. a. das Projekt der Village Vitality
Foundation, welche sich um die Gesundheitsförderung und Prävention der
Bevölkerung, insbesondere im Bereich der Behandlung und Vorbeugung von
Bluthochdruck und Diabetes kümmert. 
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Sonstiges

Mach Theater mit uns! 

Du bist zwischen 14 und 24 Jahren alt und wohnst in 
oder um Ehrenfriedersdorf?

Dann lass uns gemeinsam wahre Geschichten 
auf die Bühne bringen:

Es geht um Familie und das Gefühl, wenn vertraute Men-
schen sich immer mehr von der Realität entfernen. Im 
Mittelpunkt stehen Menschen, deren enge Bezugsperso-
nen sich in extremen Überzeugungen verlieren – und die 
Frage, wie sich das auf Beziehungen auswirkt.

Wo? 
Proben & Premiere in Ehrenfriedersdorf 

Wann? 
Proben: 4.9. / 9.10. / 20.11. / 5.12. / 8.1. / 6.2. / 12.3. 

– jeweils 17 Uhr – 20 Uhr
3 bis 5 Aufführungen in näherer Umgebung 

Premiere: 13.3.2027

Interesse? Dann melde dich bei uns! 
Mail: theaterpaedagogik@erzgebirgische.theater 

WhatsApp: 017684164124

MEDIENINFORMATION - Gravel Camp Erzgebirge 
2026: Drei Tage Gravel, Abenteuer in Altenberg

Annaberg-Buchholz, 30. Juni 2026. Vom 28. bis 30. August 
findet am Campingplatz Galgenteich in Altenberg erneut das 
Gravel Camp Erzgebirge statt. Der Tourismusverband Erzge-
birge und Bike-Profi Tobias Woggon laden zum mittlerweile 
dritten Treffen der GravelbikeSzene in die Region.
Das dreitägige Format kombiniert geführte Touren durch das 
Erzgebirge mit spannenden Workshops, einer Expo-Area und 
Rahmenprogramm. Die Veranstaltung richtet sich an Gravel-
bike-Interessierte aller Leistungsniveaus.

Ticketoptionen und Anmeldung
Das Wochenendticket kostet 239 Euro, Tagestickets sind für 
Samstag (79 Euro) und Sonntag (39 Euro) erhältlich. 
Mitglieder des Gravel Clubs und von Globetrotter erhalten  
Ermäßigungen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
www.erzgebirge-tourismus.de/gravel-camp-erzgebirge

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Tel. +49 (0) 3733 188 000
info@erzgebirge-tourismus.de
www.erzgebirge-tourismus.de/gravel-camp-erzgebirge

VERANSTALTUNGSTIPP
EURORANDO 2026: 
Europas Wanderfest kommt ins Erzgebirge

Vom 20. bis 27. September 2026 wird das Erzgebirge zum 
Treffpunkt für Wanderfreunde aus ganz Europa. Rund um 
Oberwiesenthal und Boží Dar erwartet die Region eine be-
sondere Festwoche mit Wanderungen, Ausflügen, Kultur und 
Begegnungen.
Auch für Einheimische bietet die EURORANDO zahlreiche 
Möglichkeiten, das Erzgebirge neu zu entdecken. Mehr als 50 
geführte Wanderungen führen zu aussichtsreichen Gipfeln, 
historischen Bergbauorten, UNESCO-Welterbestätten und 
besonderen Naturplätzen auf deutscher und tschechischer 
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Seite. Auf dem Programm stehen Themenwanderungen mit 
spannenden Geschichten zur Region, Strecken entlang his-
torischer Bergbaupfade, aber auch anspruchsvollere Touren.

Ergänzt wird das Ange-
bot durch Bustouren zu 
bekannten Sehenswür-
digkeiten und Ausflugs-
zielen im Erzgebirge. Ge-
plant sind unter anderem 
Fahrten zu Besucherberg-
werken, historischen Bah-
nen, regionalen Manufak-
turen und in traditions-
reiche Erzgebirgsstädte. 
Wer die Region aktiv er-
leben möchte, kann au-
ßerdem besondere Erleb-
nisangebote wie geführte 
Outdoor-Aktivitäten, bei-
spielsweise eine Kanutour 
auf der Eger oder ein Klettersteig-Erlebnis buchen.

Am 22. September wird der Sportpark Rabenberg in Breiten-
brunn zum zentralen Branchentreffpunkt. Das Hike-Testival 
vereint Fachmesse und Erlebnisformat und richtet sich gezielt 
an Wanderer. Unternehmen, Destinationen und Produzenten 
präsentieren ihre Angebote, begleitet wird das Testival von 
thematischen Wanderungen und einem abwechslungsrei-
chen Rahmenprogramm. Ein besonderes Highlight wird das 
Pre-Opening des neuen Stoneman Miriquidi Hike sein. Die 
grenzüberschreitende Strecke zwischen Fichtelberg und Klí-
novec richtet sich an ambitionierte Wanderer und Trailrunner 
und wird künftig analog des bekannten Stoneman Miriquidi 
MTB erlebbar sein.

Am 24. September lädt zudem eine Baumpflanzaktion in 
Oberwiesenthal dazu ein, selbst einen Beitrag für den Wald-
umbau im Erzgebirge zu leisten und gemeinsam ein nach-
haltiges Zeichen für die Zukunft der Region zu setzen. Zu 
den Höhepunkten zählen die Eröffnungsveranstaltung am 
20. September in Boží Dar und der große Festumzug am 26. 
September in Oberwiesenthal. Zeitgleich findet der 123. Deut-
sche Wandertag statt und macht die höchstgelegene Stadt 
Deutschlands zum Zentrum des Wanderjahres 2026.

Wer teilnehmen möchte, kann für einen Preis von 10 Euro mit 
der Wanderplakette die geführten Wanderungen und zahl-
reiche Programmpunkte der gesamten Veranstaltungswoche 
nutzen. Für viele Angebote ist eine vorherige Anmeldung er-
forderlich. 

Die Tickets sind online buchbar unter: 
https://www.eurorando2026.eu/de/vstupenky/

Weitere Informationen, das vollständige Programm 
und Buchungsmöglichkeiten unter:
www.eurorando2026.eu/de

Informationen zum Deutschen Wandertag: 
www.wandertag-oberwiesenthal.de

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e. V.
Anni Borrmann
Projektmanagement Wandern
Adam-Ries-Straße 16, 
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. +49 (0) 3733 188 00 30
www.erzgebirge-tourismus.de

Pressemitteilung
CJD stärkt seelische Gesundheit von Jugendlichen im 
Erzgebirgskreis - Neue Präventionsprogramme für 
Schulen

Belastungen und Krisen gehören für viele Jugendliche heu-
te zum Alltag. Um junge Menschen frühzeitig zu stärken 
und ihnen einen offenen Umgang mit seelischer Gesundheit 
zu ermöglichen, erweitert das Christliche Jugenddorfwerk 
Deutschlands (CJD) sein Angebot: Als offizieller Kooperati-
onspartner des Leipziger Vereins Irrsinnig Menschlich e. V. 
startet das CJD ab dem neuen Schuljahr im Erzgebirgskreis 
mit den Präventionsprogrammen „Verrückt? Na und!“ sowie 
„Aufmachen!“.
Anfang Juli absolvierte das CJD-Team eine dreitägige Grün-
dungsschulung, die durch eine erfahrene Dozentin begleitet 
wurde. Damit ist das CJD nun als regionaler Partner qualifi-
ziert, die vielfach ausgezeichneten und nachweislich wirksa-
men Programme an Schulen umzusetzen. Die Angebote er-
füllen zudem die Qualitätskriterien der gesetzlichen Kranken-
kassen und leisten einen wichtigen Beitrag zur Prävention 
psychischer Krisen sowie zur Förderung der seelischen Ge-
sundheit junger Menschen.
Das Programm „Verrückt? Na und!“ richtet sich an Schülerin-
nen und Schüler ab Klasse 8, während „Aufmachen!“ spezi-
ell für Berufsschulen konzipiert wurde. Im Mittelpunkt stehen 
jeweils 5-6-stündige Workshops, die im Tandem von einem 
fachlichen und einem persönlichen Experten gestaltet wer-
den. Die fachlichen Experten sind in der psychosozialen Ver-
sorgung tätig und übernehmen eine wichtige Schnittstellen-
funktion zwischen Schule und Hilfesystem. Die persönlichen 
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Experten bringen ihre eigenen Erfahrungen mit psychischen 
Krisen und Erkrankungen ein und ermöglichen dadurch ei-
nen authentischen, lebensnahen Zugang. Durch Gespräche, 
Austausch, Rollenspiele und Gruppenarbeiten lernen Ju-
gendliche, psychische Krisen zu erkennen und besser zu ver-
stehen. Sie erfahren, welche Warnsignale ernst genommen 
werden sollten, wie die eigene psychische Widerstandskraft 
gestärkt werden kann und wo vor Ort Hilfe zu finden ist. 

Gleichzeitig werden Ängste und Vorurteile gegenüber psy-
chischen Erkrankungen abgebaut und die Botschaft vermit-
telt: Es ist in Ordnung, Unterstützung anzunehmen. Niemand 
muss mit seinen Sorgen allein bleiben. Die Relevanz solcher 
Angebote ist groß. Psychische Erkrankungen beginnen häu-
fig bereits im Jugendalter und können erhebliche Auswirkun-
gen auf Bildungswege, soziale Teilhabe und die gesundheit-
liche Entwicklung haben. Gerade Schulen spielen deshalb 
eine zentrale Rolle, wenn es darum geht, junge Menschen 
frühzeitig zu sensibilisieren, Hilfsbereitschaft zu fördern und 
Wege aus Krisen aufzuzeigen.
Alle Schulen im Erzgebirgskreis haben ab sofort die Möglich-
keit, die Programme über das CJD in Annaberg-Buchholz zu 
buchen. Das Angebot richtet sich an Schulleitungen, Lehr-
kräfte und Schulsozialarbeitende, die die seelische Gesund-
heit ihrer Schülerinnen und Schüler aktiv stärken möchten.

Mit der Einführung der Programme setzt das CJD ein deut-
liches Zeichen für mehr Offenheit, Verständnis und gegen-
seitige Unterstützung. Denn psychische Gesundheit ist keine 
Randerscheinung, sondern eine Voraussetzung dafür, dass 
junge Menschen ihr Potenzial entfalten, erfolgreich lernen 
und ihren Platz im Leben finden können. Jede Schule, die das 
Thema sichtbar macht, kann dazu beitragen, dass aus Unsi-
cherheit Mut wird, aus Sprachlosigkeit Gespräch und aus Kri-
sen neue Perspektiven entstehen.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
CJD in Annaberg-Buchholz
Verena Thorandt
mobil: 0160 2246354
E-Mail: verena.thorandt@cjd.de

Über das CJD
Das CJD (Christliches Jugenddorfwerk Deutschlands gemein-
nütziger e. V.) ist eines der größten Bildungs- und Sozial-
unternehmen in Deutschland. Seine mehr als 11.800 Mitar-
beitenden fördern und begleiten Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene an über 350 Standorten in Kitas, Schulen, Be-
rufsbildungswerken und Lehrbetrieben, in Kliniken, Reha-
Einrichtungen, Wohngruppen und Werkstätten. Der seit der 
Gründung des Unternehmens 1947 geprägte Leitgedanke 
„Keiner darf verloren gehen!“ bedeutet heute für das CJD, 
dass jeder Mensch das Recht hat, Teil der Gesellschaft zu 
sein. Das CJD unterstützt Menschen auf diesem Weg. Es be-
fähigt Menschen, ihre Persönlichkeit zu entfalten und durch 
bedürfnisorientierte und vernetzte Angebote ein selbstständi-
ges Leben zu führen. https://www. cjd.de

Über Irrsinnig Menschlich e. V.
Was vor 26 Jahren, im Gründungsjahr von Irrsinnig Mensch-
lich, noch kaum sichtbar war, ist heute in der Mitte der Ge-
sellschaft angekommen: Psychische Gesundheit von Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen wird offen diskutiert 
und Prävention ist dringender denn je. Mit wirksamen Pro-
grammen in Schule, Hochschule, Ausbildung und Arbeits-
welt schafft Irrsinnig Menschlich e. V. gemeinsam mit über 
200 Kooperationspartnern Räume für Austausch, stärkt junge 
Menschen frühzeitig und bringt psychische Gesundheit dort-
hin, wo sie leben, lernen und arbeiten. https://www. irrsin-
nig-menschlich.de

Fragen, Zweifel, Herausforderungen - die Programme „Verrückt? Na und!‘“ 
und „Aufmachen stärken Jugendliche im Umgang mit psychischen Krisen. 
(Foto: CJD, Ben Böhm)
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Dieter Seidel feierte am 27.06.26 seinen 90. Geburtstag

Ihren 95. Geburtstag feierte Frau Christina Wetzel 
am 01.07.26

01.08.	 Frau Christine Scholz	 88.	Geburtstag

05.08.	 Herr Klaus Bergmann	 89.	Geburtstag
	 Frau Margitta Petzold	 78.	Geburtstag

06.08.	 Frau Heidemarie Thimm	 77.	Geburtstag

09.08.	 Frau Hannelore Stopp	 85.	Geburtstag

10.08.	 Frau Gisela Köhler	 76.	Geburtstag

21.08.	 Frau Monika Seidel	 85.	Geburtstag

23.08.	 Frau Edeltraud Petersen	 85.	Geburtstag

24.08.	 Frau Waltraut Mauersberger	 95.	Geburtstag

Wir gratulieren

Allen Jubilaren, die ihren Geburtstag 
im Monat August 2026 feiern, 

überbringt die Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf 
die besten Wünsche für Gesundheit 

und Wohlergehen. 
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05.08. Eine Bootstour auf der Saale                  92,00  
08.08. Erfurt mit Stadtführung & Freizeit erleben  60,00 
03.09. Eine Bummeltour durch die sorbische Lausitz  92,00  
08.09. Entdeckungstour rund um Senftenberg               89,00 
10.09. Mit dem „Humboldt-Express“ durch Teplice  89,00 
15.09. Eiskanal & Tortenwunder    83,00 
19.09. Hengstparade Moritzburg Kd. bis 14 Jahre. 76,00 €  86,00 
25.09. Kartoffelpuffer-Party mit Gitte & Klaus   93,00 

Die Pommersche Bernsteinküste 
02.09. – 06.09.2026 

4 x ÜN mit Halbpension im ***Hotel SKANPOL in Kolberg  
Haustürtransfer sowie Ausflüge nach Danzig, Insel Wollin  

& Hafenrundfahrt Kolberg inklusive 
 Preis: ab 729,00 € p.P. im DZ 

Herbst im wunderschönen Oberösterreich 
23.09. – 28.09.2026 

5 x ÜN mit Halbpension im ***Hotel Berggasthof 
Zottersberg in Windischgarsten 

Haustürtransfer, Ausflüge Bad Aussee und Talpitzalm, Gmunden 
 mit Traunsee-Schifffahrt, Bad Ischl & Hallstatt sowie Spital am 

Pyhrn & kurze Wanderung zur Wurzelalm inklusive 
Preis: ab 969,00 € p.P. im DZ 

Goldener Herbst am Gardasee 
                   25.10. – 30.10.2026 

5 x ÜN mit Halbpension im **** Hotel Savoy Palace  
in Riva del Garda 

Haustürtransfer, Ausflüge nach Limone, die Brenta Dolomiten  
& eine Gardasee Rundfahrt inklusive + 1 freier Tag 

Preis: ab 955,00 € p.P. im DZ 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Wir schicken Ihnen gerne unser Programm zu.  
 

 
      Büro Drebach    037341/ 49928 oder 558863  
      Betriebshof        037341/ 7418  oder 558895  NEU 
 
 
 

 

Annoncen
Am 08.07.26 feierte Frau Jutta Petzold ihren 97. Geburtstag

Frau Erika Schäfer feierte ihren 96. Geburtstag am 15.07.26

Alle Jubilare erhielten
 einen Blumengruß und die Glückwünsche 

der Bürgermeisterin
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TRADITION IM HERZEN. 
ZUKUNFT IM BLICK.

swa-b.de

Der Bogen, der verbindet.
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EISCAFE  Ehrenfriedersdorf Markt 1A 
 

Die derzeit herrliche Fruchtvielfalt unserer Gärten inspiriert unser Kugeleis-Angebot: 
Brombeeren, Kirschen, Heidelbeeren, Äpfel, Birnen, Holunder in Sahneeis 

 

Kunden-Wunscheis: weiße Schokolade mit Matcha 
Unser „Heiße-Tage“-Tipp: Gurkeneis oder Quarkeis mit Leinöl u. gerösteten Sesam garniert 

 

Unsere Kleinen Gäste erwartet Gold und Silber auf bunten Topping 
Ein Gruß von der Ostsee Softeis mit salzigem Lakritz 

 

Wir lieben es natürlich - keine Farb- und Zusatzstoffe, keine Geschmacksverstärker 
Euer Eiscafé-Team 

Bis Ende August täglich ab 11 Uhr geöffnet 
 

Außer an Regentagen- Wir haben nur Außenplätze und möchten Euch nicht im Regen sitz lassen.  
Vielen Dank für Euer Verständnis 
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RECHTSBERATUNG · STEUERBERATUNG · UNTERNEHMENSBERATUNG · NACHFOLGE

„Ob Angriff oder Verteidigung – 

              mit uns bleiben Sie am Ball!“

Markus Wiesehütter
Steuerberater, Fachberater für
Unternehmensnachfolge (DStV)

Stefanie Wiesehütter 
Rechtsanwältin

09427 Ehrenfriedersdorf · Markt 15 · kanzlei@wiesehuetter.com · 037341 / 589939
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Ihr Ehrenfriedersdorfer

Bestattungshaus 
       „PIETÄT“

Heiko Martin

- Besprechungsraum im Erdgeschoss -
- Kundenparkplatz vorm Haus -

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.00 - 16.00 Uhr
              oder nach Vereinbarung

Durchführung aller Bestattungsdienstleistungen
und Bestattungsvorsorge, auf Wunsch Hausbesuche

Tag und Nacht erreichbar
        (037341)  30 85

Ehrenfriedersdorf,
Chemnitzer Straße 19.

GmbH

Bürgermeisterin

Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf, Markt 1, 09427 Ehrenfriedersdorf

Hausadresse:
Stadtverwaltung
Ehrenfriedersdorf
Markt 1
09427 Ehrenfriedersdorf
Telefon: (037341) 45-0
Fax: (037341) 45-80

Bankverbindung:
Deutsche Kreditbank AG Chemnitz Erzgebirgssparkasse Volksbank Mittleres Erzgebirge eG
IBAN: DE53 1203 0000 0001 4124 69 IBAN: DE54 8705 4000 3450 0000 38 IBAN: DE19 8706 9075 0350 0712 53
BIC: BYLADEM1001 BIC: WELADED1STB BIC: GENODEF1MBG

Kein Zugang für elektronisch signierte sowie verschlüsselte Dokumente, außer
für Verfahren im Rahmen der EU-Dienstleistungsrichtlinie. 
  

www.stadt-ehrenfriedersdorf.de
info@stadt-ehrenfriedersdorf.de

amtsblatt@stadt-ehrenfriedersdorf.de

Amts- und Informationsblatt
BERGSTADT-NACHRICHTEN


